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Sprechstunde mit 

Bürgermeister Simon Michler
Die nächste Sprechstunde von Bürgermeister Simon
Michler findet am Donnerstag, 01.03.2018, von 16.00 bis
17.30 Uhr, im Rathaus Edingen, 1.OG, Zimmer 1.04, statt.
Termine mit dem Bürgermeister außerhalb der Sprech-
stunde können über das Sekretariat vereinbart werden.
Kontakt:

Christiane Schell, Telefon: 06203/808202,
E-Mail: christiane.schell@edingen-neckarhausen.de

Einladung zur Sitzung 

des Technischen Ausschusses
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am

Donnerstag, 01.03.2018, 18.00 Uhr,

im Rathaus Edingen, Bürgersaal, eine öffentliche Sitzung
des 

Technischen Ausschusses

statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-
nahme aus.
Tagesordnung:

1. Energie-Einspar-Contracting, Erneuerung der BHKW
(UA 2111 und 5720)

2. Betrieb der öffentlichen Straßenbeleuchtung in Edin-
gen, Neckarhausen und Neu-Edingen
- Festlegen der Bewertungsmatrix für die Ausschrei-

bung zur Umrüstung auf LED-Beleuchtung -
3. Bauantrag zur Erweiterung eines Wohnhauses in der

Grenzhöfer Straße 63
4. Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienhauses auf

den Grundstücken Fichtenstraße 28  und 30
5. Bekanntgaben
Michler
Bürgermeister
Hinweis: Ortstermin 

Vor der Sitzung des Technischen Ausschusses am
01.03.2018 findet um 17.30 Uhr zu Tagesordnungspunkt 4
eine Ortsbesichtigung statt. 

Einladung zur Sitzung 

des Jugendgemeinderats
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Donnerstag, 22.02.2018, 19.30 Uhr,

im Rathaus Edingen, großer Besprechungsraum, eine 
öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderats

statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Tagesordnung:

1. Fragerunde der Jugendlichen und Bürger 
2. Weitere Planung zum Projekt „Max-Hütte“
3. Planung des „Festes der KulturEN“
4. Besprechung zum anstehenden Sommertagzug

5. Vorschlagsänderung zum Großprojekt 
6. Plakat zu den Neuwahlen
7. Verschiedenes
Timo Sanzol Rieth
Vorsitzender Jugendgemeinderat

Zukunftswerkstatt „Edingen-Neckarhausen

2030“
In der gleichnamigen Auftaktveranstaltung am 18.01.2018
wurden aktuelle und künftige Gemeindeprojekte für Edin-
gen-Neckarhausen sowie die Ergebnisse aus der themen-
bezogenen Bürgerbefragung vorgestellt. 
Gleichzeitig wurden erste Schritte auf dem Weg zum Leit-
bild „Edingen-Neckarhausen 2030“ vorbereitet und
Arbeitskreise gebildet, für die noch „Mitgestalter“ und
„Mitgestalterinnen“ gesucht werden. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich noch
zur Mitarbeit in den Arbeitsgruppen anmelden und so die
Entwicklung der Gemeinde mitgestalten. 
Und das käme auf Sie zu: Die Arbeitsgruppen organisie-
ren sich – auch zeitlich – selbst. In der Regel gibt es ein-
bis zweimal pro Monat Treffen für jeweils ca. 90 Minuten.
Von März bis Ende Juli erarbeiten die Arbeitsgruppen so
die Leitsätze, welche in das Leitbild aufgenommen wer-
den. Im Anschluss werden die Leitsätze aller Arbeitsgrup-
pen in dem Leitbild „Edingen-Neckarhausen 2030“
zusammengefasst. Dieses wird im Herbst der Öffentlich-
keit präsentiert und soll den Gemeinderat zukünftig bei
seinen Entscheidungen beratend unterstützen.
Nutzen Sie die Möglichkeit und bringen Sie Ihre Ideen und
Ihre Kreativität für die zukünftige Entwicklung der Gemein-
de ein. Mit Ihrer Zukunftswerkstatt können Sie nicht nur
das Leitbild erstellen, sondern die zukünftige Gestaltung
der Gemeinde mitgestalten. 
Interessenten, die sich an der Zukunftswerkstatt „Edin-
gen-Neckarhausen 2030“ beteiligen möchten, können
sich jederzeit bei der Umweltbeauftragten Vivien Reinhard
informieren und anmelden.  
Kontakt: 

Bau- und Umweltamt, Vivien Reinhard (Umweltbeauftrag-
te), Telefon: 06203/808137, 
E-Mail: vivien.reinhard@edingen-neckarhausen.de 

Umgestaltung des Gehwegs in den Kappes-

gärten
Der Gehweg entlang der Feldseite in den Kappesgärten
wird in den kommenden Tagen neu gestaltet, um so einen
ökologischen Übergang in den naturnahen Randbereich
zu bilden. 
Aufgrund von Verwitterung und Aufwölbungen des Geh-
wegplattenbelags durch die Wurzeln der angrenzenden
Bäume ist der Gehweg nicht mehr verkehrssicher. Durch
die Neugestaltung wird der Bereich zwischen Fahrbahn
und Außenbereich ökologisch aufgewertet. 
Hierfür wird der Gehwegplattenbelag entfernt und statt-
dessen eine Blühmischung eingesät. Zusätzlich werden
weitere Bäume und Blühsträucher entlang des neuen
Blühstreifens nachgepflanzt. Hierdurch werden neue
Lebensräume und ein verbessertes Nahrungsangebot
für Insekten insbesondere im Feldrandbereich geschaf-
fen. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Nr. 8 Donnerstag, 22. Februar 2018 Seite 3



Statistik: Bevölkerungsfortschreibung
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg hat uns
mit Schreiben vom 15.02.2018 über die Bevölkerungsfort-
schreibung unserer Gemeinde informiert.
Die fortgeschrittene Bevölkerungszahl von Edingen-
Neckarhausen auf Basis Zensus 09.05.2011 beläuft sich
gem. § 5 der Bekanntmachung der Neufassung des
Gesetzes über die Statistik der Bevölkerungsentwicklung
und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes vom
14.03.1980 (BGBl. I, S. 308) zum 31.03.2017 (in den Klam-
mern die Zahlen zum 31.12.2016) auf: 14.089 Personen
(14.020 Personen); davon 7.258 weiblich (7.253 weiblich)
und 6.831 männlich (6.767 männlich). 
Der Landkreis Rhein-Neckar zählt zum 31.03.2017 eine
Bevölkerung mit 544.837 Personen, davon 276.904 weib-
lich und 267.933 männlich.
Die aktuellen Statistik-Angaben zur Bevölkerungsfort-
schreibung sind auch auf der Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhausen.de veröffentlicht. 

Aktionstag „Lebendiger Neckar“ am 17. Juni:

Interessierte Teilnehmer bitte bis 28. Februar

anmelden!
Am Sonntag, 17.06.2018 beteiligt sich die Gemeinde
Edingen-Neckarhausen gemeinsam mit weiteren Städten
und Gemeinden am überregionalen Aktionstag „Lebendi-
ger Neckar“. 
Zur Ausgestaltung eines attraktiven und mottobezogenen
Programms bitten wir um die Unterstützung der örtlichen
Vereine und Organisationen. 
Veranstaltungsstätte sind das Fährgelände in Neckarhau-
sen, der Treppenabgang am Edinger Rathaus sowie das
Edinger Neckarvorland mit den TVE-Bootshaus und dem
Anglerheim. 
In diesem Jahr soll auch das Gelände der „Fischkinder-
stube“ in das Aktionsprogramm mit eingebunden werden. 
Interessierte Vereine und Organisationen haben die Mög-
lichkeit, sich aktiv am Aktionstag zu beteiligen und bei der
Programmgestaltung mitzuwirken. 
Zur Koordinierung der regionalweiten Programmangebote
und Aktionspunkte, sowie zur Fertigstellung der Werbe-
materialen bitten wir uns bei Interesse die Teilnehmerak-
tionen bis zum 28.02.2018 zu melden. 
Kontakt: 

Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Satzung der Jagdgenossenschaft 

Edingen-Neckarhausen 
Auf Grund von § 15 Abs. 4 Jagd- und Wildtiermanage-
mentgesetz vom 25.11.2014 (GBl. S. 550) sowie § 1 der
Verordnung des Ministeriums für Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz zur Durchführung des Jagd- und Wild-
tiermanagementgesetzes (DVO JWMG) vom 02.04.2015
(GBl. S. 202) hat die Versammlung der Jagdgenossen-
schaft am 31.01.2018 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Name und Sitz

Die Jagdgenossenschaft führt den Namen "Jagdgenos-
senschaft Edingen-Neckarhausen“ und hat ihren Sitz in
Edingen-Neckarhausen.

§ 2 Hinweis zur Verwendung weiblicher und männ-

licher Formulierungen

Um die Lesbarkeit der Satzung zu vereinfachen, wird auf
die zusätzliche Verwendung der weiblichen Form verzich-
tet. Die ausschließliche Verwendung der männlichen Form
soll deshalb explizit als geschlechtsunabhängig verstan-
den werden.

§ 3 Mitgliedschaft

1. Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen)
sind alle Eigentümer der im gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirk gelegenen Grundstücke.
2. Die Mitgliedschaft zur Jagdgenossenschaft endet mit
dem Verlust des Grundstückseigentums.
3. Eigentümer von Grundstücksflächen, auf denen die
Jagd ruht oder aus sonstigen Gründen nicht ausgeübt
werden darf, gehören der Jagdgenossenschaft nicht an.

§ 4 Aufgaben

Die Jagdgenossenschaft hat die Aufgabe, das ihr zuste-
hende Jagdausübungsrecht im Interesse der Jagdgenos-
sen zu verwalten, zu nutzen, auf den Zielen des JWMG (§
2) angepasste Abschusspläne und Zielvereinbarungen
über den Abschuss von Rehwild im Jagdrevier hinzuwir-
ken sowie für den Ersatz des den Jagdgenossen etwa
entstehenden Wildschadens zu sorgen.

§ 5 Organe

Organe der Jagdgenossenschaft sind:
1. die Versammlung der Jagdgenossen (§ 6),
2. der Gemeinderat (§ 10) als Verwalter der Jagdgenos-
senschaft.

§ 6 Versammlung der Jagdgenossen

1. Die Versammlung der Jagdgenossen wird durch den
Gemeinderat gemäß den gesetzlichen Fristen einberufen.
Sie ist einzuberufen, wenn dies mindestens ein Zehntel
der Jagdgenossen, die mindestens ein Zehntel der bejag-
baren Grundflächen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks
vertreten, verlangt.
2. Die Versammlung der Jagdgenossen ist durch den
Gemeinderat einzuberufen, wenn Entscheidungen im
Rahmen des § 9 getroffen werden müssen.
3. Die Einberufung der Versammlung der Jagdgenossen
ist vom Gemeinderat mindestens 2 Wochen zuvor ortsüb-
lich bekannt zu geben.
4. Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist nichtöffent-
lich.

§ 7 Stimmrecht und Beschlussfassung 

der Jagdgenossen

1. Die Abstimmung erfolgt grundsätzlich offen. Jeder
Jagdgenosse hat eine Stimme.
2. Miteigentümer oder Gesamthandeigentümer können ihr
Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich ausüben; die
nicht einheitlich abgegebene Stimme wird nicht gezählt.
3. Beschlüsse der Jagdgenossenschaft, ausgenommen
bei Wahlen, bedürfen sowohl der Mehrheit der anwesen-
den und vertretenen Jagdgenossen, als auch der Mehr-
heit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundflä-
che.
4. Bei Wahlen bedarf ein Beschluss nur der Mehrheit der
anwesenden und vertretenen Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft
5. Jeder Jagdgenosse kann sein Stimmrecht durch einen
mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben.
6. Jeder anwesende Jagdgenosse oder Bevollmächtigte
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nach Nr. 5 kann höchstens 5 abwesende Jagdgenossen
vertreten.

§ 8 Sitzungsniederschrift

1. Über die Versammlung der Jagdgenossen ist eine
Niederschrift aufzunehmen, die den wesentlichen Gang
der Verhandlung, den Wortlaut der gefassten Beschlüsse
und das jeweilige Abstimmungsergebnis, nach Stimmen
und Grundflächen, bei Wahlen nur nach Stimmen, enthält.
Die Niederschrift ist vom Versammlungsleiter, der vom
Gemeinderat bestimmt wird und, falls ein Schriftführer
bestellt ist, auch von diesem zu unterzeichnen.
2. Zuständig für die Bestellung eines Schriftführers ist
ebenfalls der Gemeinderat.

§ 9 Aufgaben der Versammlung der Jagdgenossen

Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt im Rah-
men der gesetzlichen Bestimmungen insbesondere über:
a) Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft (Übertragung

auf den Gemeinderat oder Wahl eines Jagdvorstands),
b) Art der Nutzung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks,
c) Zusammenlegung oder Teilung des gemeinschaftlichen

Jagdbezirks,
d) die Verwendung des Reinertrags der Jagdnutzung,
e) Zustimmung zur Eingliederung eines an den gemein-

schaftlichen Jagdbezirk   angrenzenden Eigenjagdbe-
zirks nach § 10 Abs. 4 JWMG,

f) Zustimmung zur Verpachtung des gemeinschaftlichen
Jagdbezirks an neue Pächter i.S.v. § 15 Abs. 4 Satz 
4 JWMG und § 2 Abs. 3 DVO JWMG, 

g) den Zusammenschluss zu Hegegemeinschaften,
h) Änderungen der Satzung.

§ 10 Gemeinderat

1. Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft wurde nach §
15 Abs. 7 JWMG für die Dauer der gesetzlichen Mindest-
pachtzeit dem Gemeinderat übertragen. Der Gemeinderat
vertritt die Jagdgenossenschaft gerichtlich und außerge-
richtlich.
2. Der Gemeinderat kann entsprechend den Vorschriften
der Gemeindeordnung den Bürgermeister und Dritte mit
der Erledigung von Aufgaben aus seinem Zuständigkeits-
bereich beauftragen.

§ 11 Aufgaben des Gemeinderats

1. Der Gemeinderat hat die Interessen der Jagdgenos-
senschaft im Rahmen des § 4 wahrzunehmen. Er ist an die
Beschlüsse der Versammlung der Jagdgenossen gebun-
den, soweit sich diese im Rahmen der Gesetze halten.
2. Der Gemeinderat ist befugt, in eigener Zuständigkeit
dringende Angelegenheiten zu erledigen und unauf-
schiebbare Geschäfte zu vollziehen.
3. Der Gemeinderat hat insbesondere folgende Aufgaben
zu erfüllen:
a) Einberufung und Leitung der Versammlung der Jagdge-
nossen,
b) Durchführung der Beschlüsse der Versammlung der
Jagdgenossen,
c) Führung des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswe-
sens, einschließlich der Bestellung eines Kassen- und
Rechnungsprüfers,
d) Führung des Schriftwechsels und Beurkundung von
Beschlüssen,
e) Vornahme der öffentlichen Bekanntmachungen bzw.
ortsüblichen Bekanntgaben,
f) Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks, 

g) Abschluss einer Zielvereinbarung über den Abschuss
von Rehwild im Pachtgebiet,

h) Entscheidung über das Einvernehmen zum Abschus-
splan,

i) Stellungnahme im Rahmen der Anhörung zu Anträgen
auf Befriedung von Grundflächen aus ethischen Grün-
den,

j) Abrundung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks.
§ 12 Verzeichnis der Jagdgenossen (Jagdkataster)

1. Der Gemeinderat hat ein Verzeichnis aller Mitglieder der
Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen), unter Angabe der
jeweiligen Grundflächenanteile am gemeinschaftlichen
Jagdbezirk (Jagdkataster), zu erstellen.
2. Das Verzeichnis ist jeweils mindestens vor der Einberu-
fung einer neuen Jagdgenossenschaftsversammlung fort-
zuschreiben.

§ 13 Verfahren bei der Jagdverpachtung

Der gemeinschaftliche Jagdbezirk wird durch freihändige
Vergabe und Verlängerung laufender Pachtverträge ver-
pachtet.

§ 14 Abschussplanung

Soweit die Festsetzung eines Abschussplans erforderlich
ist, legt der Gemeinderat den von den Jagdausübungsbe-
rechtigten für das kommende Jagdjahr (§ 18) oder für die
kommenden zwei oder drei Jagdjahre aufgestellten
Abschussplan auf die Dauer von einer Woche zur kosten-
losen Einsichtnahme für Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft aus. Er wird beim Bürgermeisteramt Edingen-Nek-
karhausen ausgelegt und kann dort während der
Sprechzeiten eingesehen werden. Ort und Dauer der Aus-
legung werden mindestens eine Woche vorher ortsüblich
bekannt gegeben. Die Jagdgenossen können gegen den
Abschussplan innerhalb der Auslegungsfrist Einwendun-
gen erheben. Der Gemeinderat wird die Einwendungen,
einschließlich eventueller Änderungsvorschläge, im
Abschussplan vermerken.

§ 15 Anteil an Nutzungen und Lasten

Die Höhe der Beteiligung der Jagdgenossen an den Nut-
zungen und Aufwendungen der Jagdgenossenschaft
richtet sich nach dem Verhältnis ihrer jagdlich nutzbaren
Grundstücke zur gesamten Jagdnutzfläche des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks.

§ 16 Verwendung des Reinertrags

1. Die Versammlung der Jagdgenossen hat beschlossen,
dass der Reinertrag aus der Jagdnutzung der Gemeinde
zur Verfügung gestellt wird.
2. Jedes Mitglied der Jagdgenossenschaft, das diesem
Beschluss nicht zugestimmt hat, kann die Auszahlung sei-
nes Anteils am Reinertrag verlangen. Der Anspruch
erlischt, wenn er bis zum Ablauf eines Monats nach
Bekanntmachung der Beschlussfassung nicht schriftlich
oder mündlich zu Protokoll beim Gemeinderat geltend
gemacht wird.
3. Für die Bearbeitung eines form- und fristgerecht
gestellten Antrags nach Nr. 2 wird eine Gebühr in Höhe
von 25,00 Euro pro Auszahlungsantrag erhoben und mit
dem Anteil am Reinertrag verrechnet. Für die Erhebung
der Gebühr gelten die Vorschriften der Verwaltungsge-
bührensatzung der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
entsprechend. Die Zurückweisung nicht form- und fristge-
recht gestellter Auszahlungsanträge erfolgt gebührenfrei.
4. Entfällt auf einen Jagdgenossen ein geringerer Reiner-
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trag als 15,00 Euro, so wird die Auszahlung erst fällig, wenn
der Betrag durch Zuwachs mindestens 15,00 Euro erreicht
hat; unberührt hiervon bleiben die Fälle, in denen der Jagd-
genosse aus der Jagdgenossenschaft ausscheidet.

§ 17 Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen

sowie Kassen- und Rechnungsprüfung

1. Ein besonderer Haushaltsplan für die Jagdgenossen-
schaft wird nicht aufgestellt.
2. Die Einnahmen und Ausgaben der Jagdgenossen-
schaft sind, voneinander getrennt (Bruttoprinzip), unter
Angabe von Tag (Datum) und Grund der Zahlung sowie
des Zahlungspflichtigen bzw. Empfangsberechtigten in
einem Kassenbuch aufzuführen. Für jedes Wirtschafts-
jahr (§ 18) ist ein neues Kassenbuch anzulegen. Die Kas-
senbücher sind jeweils zum Ende des Wirtschaftsjahres
mit der Ausweisung des Reinertrags abzuschließen. Die
abgeschlossenen Kassenbücher sind anschließend nach
Ablauf von drei Wirtschaftsjahren dem vom Gemeinderat
bestellten Kassen- und Rechnungsprüfer vorzulegen. Der
Prüfer hat in angemessenen Zeitabständen, in der Regel
jedoch spätestens nach drei Jahren, in einer Kassenbe-
standsaufnahme zu ermitteln, ob der Kassenistbestand
mit dem Kassensollbestand übereinstimmt, der Zah-
lungsverkehr, die Kassengeschäfte und die Buchführung
ordnungsgemäß erledigt werden, insbesondere die Ein-
nahmen und Ausgaben rechtzeitig und vollständig einge-
zogen oder geleistet werden und dem Grunde und der
Höhe nach den Rechtsvorschriften und Verträgen ent-
sprechen.

§ 18 Wirtschaftsjahr

Das Wirtschaftsjahr (Jagdjahr) läuft vom 1. April bis 31.
März.

§ 19 Bekanntmachungen

Die öffentlichen Bekanntmachungen der Jagdgenossen-
schaft erfolgen in der für die Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen für öffentliche Bekanntmachungen bestimmten
Form.

§ 20 Inkrafttreten

Die vorstehende Satzung tritt mit dem Tag der Bekannt-
machung im Amtlichen Mitteilungsblatt der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen in Kraft. Gleichzeitig tritt die am
20.05.2003 von der Jagdgenossenschaft beschlossene
und am 28.05.2003 im Amtlichen Mitteilungsblatt
bekanntgemachte Satzung der Jagdgenossenschaft
außer Kraft.  

Edingen-Neckarhausen, 31.01.2018
Simon Michler 
Bürgermeister

Genehmigungsvermerk: 

Genehmigt mit Gemeinderatsbeschluss vom 13.12.2017 und Beschluss
der Versammlung der Jagdgenossenschaft vom 31.01.2018-
Vorstehende Satzung wird durch das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
als untere Jagdbehörde genehmigt.
Heidelberg, 08.02.2018

Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg - GemO - oder aufgrund der
Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach §
4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-

schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Abweichend hier-
von kann die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften nach
Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht werden, wenn der
Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder
ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften inner-
halb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Newsletter Edingen-Neckarhausen

(EDNEws) erscheint am 28. Februar!
Einmal im Monat versendet die Gemeinde per E-Mail die
Newsletter Edingen-Neckarhausen (EDNEws).
Fast 1.000 Nutzer haben sich seit Einführung im Januar
2010 für dieses kostenfreie Informationsangebot der
Gemeinde angemeldet. 
Die März-Ausgabe der EDNEws erscheint voraussichtlich
am Mittwoch, 28.02.2018.  
Unsere Newsletter berichtet in komprimierter Form über
das aktuelle und kommende Orstgeschehen und stellt
eine sinnvolle Ergänzung zur Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhausen.de und dem wöchentlich
erscheinenden Amtlichen Mitteilungsblatt dar.  
Wer Interesse an diesem Angebot hat kann sich dafür
ganz einfach im Internet unter: www.edingen-neckarhau-
sen.de (Startseite > linke Menüleiste > Menüpunkt „News-
letter“) anmelden und erhält dann von der Gemeinde die
aktuellen Mitteilungen (Veranstaltungskalender, Hinweise
und Bekanntmachungen) per E-Mail direkt zu sich nach
Hause.
Datenschutz 

Wenn Sie den auf der Webseite angebotenen Newsletter
beziehen möchten, benötigen wir von Ihnen eine E-Mail-
Adresse sowie Informationen, welche uns die Überprü-
fung gestatten, dass Sie der Inhaber der angegebenen E-
Mail-Adresse sind und mit dem Empfang des Newsletters
einverstanden sind. 
Weitere Daten werden nicht erhoben. 
Diese Daten verwenden wir ausschließlich für den Ver-
sand der angeforderten Informationen und geben sie nicht
an Dritte weiter.
Die erteilte Einwilligung zur Speicherung der Daten, der E-
Mail-Adresse sowie deren Nutzung zum Versand des
Newsletters können Sie jederzeit widerrufen, etwa über
den „Austragen“-Link im Newsletter.
Kontakt: 

Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de

Vereins-Info: Die Datenschutz-Grundverord-

nung tritt Ende Mai in Kraft 
In den letzten Wochen verunsichert die neue Daten-
schutz-Grundverordnung (DS-GVO), die am 25.05.2018 in
Kraft tritt, viele Verantwortliche in unseren Sport- und Kul-
turvereinen. 
Der Badische Sportbund (BSB) sowie einige Dachträge-
rorganisationen von Vereinen haben erste Informationen
zusammengestellt und helfen den Mitgliedsvereinen auf
den Weg zur Umsetzung eines besseren Datenschutzes.
Nachfolgend ein erster Überblick: 
Datenschutz ist nichts Neues 

Seit vielen Jahren gibt es das Bundesdatenschutzgesetz,

Seite 6 Donnerstag, 22. Februar 2018 Nr. 8



das regelt, auf was Vereine achten müssen, wenn Sie per-
sonenbezogene Daten (z.B. ihrer Mitglieder) verarbeiten.
Für den Laien gibt es dazu vom Landesdatenschutzbe-
auftragen des Landes Baden-Württemberg einen sehr
brauchbaren Leitfaden für die Vereinspraxis. Übrigens,
das Landesdatenschutzgesetz Baden-Württemberg gilt
nur für öffentliche Einrichtungen, nicht für Vereine. 
Hier greift der Datenschutz 

Damit ein Verein seine Mitglieder verwalten, informieren,
einladen aber auch ehren kann, benötigt er Daten seiner
Mitglieder. Daraus folgt, dass er Daten erhebt, verarbeitet
und nutzt. Und damit dem Datenschutz verpflichtet ist.
Die Erfahrung der letzten Jahre hat gezeigt, dass die Ver-
eine damit sorgsam umgehen; zumindest sind bisher kei-
ne nennenswerten Verstöße bekannt geworden. 
Das ändert sich durch die neue Datenschutz-Grund-

verordnung 

Zunächst einmal sei darauf hingewiesen, dass die DS-
GVO europäisches Recht ist und insbesondere uns als
Verbraucher vor dem überbordenden Datensammeln
schützen möchte. Dabei wird kein Unterschied gemacht
zwischen großen Unternehmen wie Google oder Amazon
auf der einen Seite oder einem kleineren Fußballverein
oder Gesangverein. Im Kern schreibt die DS-GVO vor,
dass jeder der Daten erhebt, verarbeitet oder und nutzt
künftig aktiv sich damit befasst, warum er welche perso-
nenbezogenen Daten erhebt, verarbeitet oder nutzt. Stellt
er fest, dass gespeicherte Daten nicht für die Verwaltung
und Betreuung seiner Mitglieder nötig sind oder nach
Austritt eines Mitglieds nicht weiter benötigt werden, dann
müssen diese gelöscht werden. Hinzu kommt, dass die-
ser ‚Datencheck‘ dokumentiert werden muss. 
Drohen Strafen bei Verstößen? 

Ja, das war aber auch bisher schon so, bei Verstößen
gegen die Datenschutzbestimmungen Bußgeldern ver-
hängt werden können. Allein schon die Tatsache, dass
künftig Unternehmen bei drastischen Verstößen gegen die
DS-GVO mit Bußgeldern von bis zu 20 Mio. Euro oder 4 %
des weltweiten Jahresumsatzes zu rechnen haben, macht
aber deutlich, wen der Gesetzgeber vor allem im Visier
hat. (Quelle: BSB / BMA)
Begriffserläuterung „Datenverarbeitung“: 

Unter Datenverarbeitung versteht der Gesetzgeber die
• Erhebung,
(Beschaffen von Daten einer Person. Dies geschieht z.B.
durch ein Aufnahmeformular oder durch aktives Nach-
fragen beim Mitglied.)

• Speicherung,
(z.B. in einer Mitglieder-Software)

• Veränderung,
(z.B. Familienstatus nach Heirat oder Scheidung)

• Übermittlung,
(z.B. die Weitergabe von Daten an den Verband)

• Sperrung,
(z.B. ein Mitglied möchte nicht, dass sein Geburtstag in
der Vereinszeitschrift erscheint)

• Löschung 
(z.B. nach einem Vereinsaustritt)

• Nutzung
(Verwendung personenbezogener Daten für die Verwal-
tung und Betreuung der Vereinsmitglieder inkl. der
Weitergabe an einen Abteilungsleiter bzw. für Einladun-

gen zu Mitgliederversammlungen)
personenbezogener Daten.
Informationen und weiterführende Links: 

Der „Leitfaden für Vereine“ (Stand: 05.2017) des Landes-
beauftragten für den Datenschutz und die Informations-
freiheit Baden-Württemberg ist auf dessen Homepage:
www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/datenschutz-
im-verein/ hinterlegt und auch auf den Gemeindeseiten:
www.edingen-neckarhausen.de als PDF-Dokument ein-
gestellt. 
Gute Informationen finden sich auch auf den Vereinsma-
nagement-Seiten des Badischen Sportbunds (BSB) im
Internet:
http://bsb.vibss.de/vereinsmanagement/recht/datenschu
tz-und-internetrecht
Kontakt: 

Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205,
E-Mail: klaus.kapp@edingen-nckarhausen.de

Neue Rubrik „Zahl des Monats“: Zum Stichtag 31.

Januar befanden sich 2670 Flüchtlinge in der vorläufi-

gen Unterbringung des Kreises

Zahlen und Ziffern spielen in einer großen Behörde wie
dem Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis natürlich eine gro-
ße Rolle. In der neuen Serie „Zahl des Monats“ stellt das
Referat Öffentlichkeitsarbeit im Büro des Landrats seit
Jahresanfang in jedem Monat eine neue beziehungsweise
interessante Zahl vor und beleuchtet wissenswerte Fak-
ten, die sich hinter den nüchternen Ziffern verbergen. Für
den Monat Februar lautet die Zahl 2670: So viele Flücht-
linge lebten zum Stichtag 31.12.2018 in der vorläufigen
Unterbringung des Rhein-Neckar-Kreises.
Zum Vergleich: Vor zwei Jahren, am 31.12.2016, waren in
26 (heute: 19) der 54 Kreiskommunen noch 6250 Flücht-
linge durch den Landkreis untergebracht. Von den aktuell
2670 Menschen leben 2395 in Gemeinschaftsunterkünf-
ten, weitere 275 in Wohnungen. Das Gros der Flüchtlinge
kommt derzeit aus Gambia (483), Afghanistan (446), Irak
(279) und Pakistan (268). 
Während dem Rhein-Neckar-Kreis im Februar 2016 noch
777 Flüchtlinge zur vorläufigen Unterbringung zugewie-
sen worden waren, muss der Landkreis im laufenden
Monat nur 47 Personen neu aufnehmen. 
Hintergrund:

Die Unterbringung von Asylbewerbern und Flüchtlingen
ist in Baden-Württemberg im Flüchtlingsaufnahmegesetz
(FlüAG) geregelt. Danach sind die Stadt- und Landkreise
verpflichtet, die vom Land Baden-Württemberg zugewie-
senen Flüchtlinge aufzunehmen und vorläufig unterzu-
bringen. Die maximale Aufenthaltsdauer von Flüchtlingen
in der vorläufigen Unterbringung auf Ebene der Stadt- und
Landkreise beträgt zwei Jahre. Spätestens nach diesem
Zeitraum erfolgt der Wechsel in die kommunale Anschlus-
sunterbringung. Für Flüchtlinge deren Asylverfahren
bereits vor Ablauf von 24 Monaten abgeschlossen ist,
erfolgt der Wechsel in die kommunale Anschlussunterb-
ringung bereits mit Abschluss des Asylverfahrens. Als Ver-
teilungsschlüssel für die Anschlussunterbringung gilt
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dabei grundsätzlich der Anteil der Wohnbevölkerung,
wobei einvernehmlich davon abweichende Zuteilungsre-
geln getroffen werden können. Im Rhein-Neckar-Kreis
fließt zum Beispiel beim Schlüssel für die Verteilung in die
kommunale Anschlussunterbringung neben der Einwoh-
nerzahl auch noch die in einer Gemeinde zum 1. Januar
des Jahres vorhandene Belegung in der vorläufigen
Unterbringung des Kreises ein.
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de 

Die Deutsche Rentenberatung in der Nachbarschaft

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
(DRV) ist als gesetzlicher Rentenversicherungsträger
Ansprechpartner für rund  6,6 Millionen Versicherte sowie
mehr als 200.000 Unternehmen im Land und zahlt an 1,5
Millionen Menschen Rente im In- und Ausland aus.
Die DRV Baden-Württemberg berät alle im Land rentenver-
sicherten Bürgerinnen und Bürger - unabhängig davon, bei
welchem Rentenversicherungsträger sie versichert sind.
Wie fülle ich einen Rentenantrag richtig aus? Wie viel Ren-
te werde ich erhalten? Welche Zeiten zählen für die Rente? 
Für Edingen-Neckarhausen ist die Auskunfts- und Bera-
tungssteller der DRV Baden-Württemberg, Mozartstraße
3, 68161 Mannheim, Telefon: 0621/82005-0, erster
Anlaufstelle. 
Auskünfte zu Fragen der Sozialversicherung erhalten Sie
auch im Sozial- und Rentenamt der Gemeinde im Rathaus
Edingen. 
Bei Fragen wie diesen ist auch ein Termin bei einem der
120 ehrenamtlich tätigen Versichertenberater/innen der
DRV Baden Württemberg sinnvoll. Diese ergänzen das
Beratungsnetz im Land und tragen maßgeblich mit dazu
bei, dass im Ländle niemand lange Wege auf sich nehmen
muss, um ortsnah eine kostenlose und fundierte Auskunft
und Beratung zu den Themen Rente, Prävention und
Rehabilitation zu erhalten. Wann und wo die Beratungs-
stellen Sprechstunden haben, erfahren Interessierte im
Netz unter: www.drv-bw.de oder – sofern man über kei-
nen Internetanschluss verfügt – unter der Rufnummer:
0721/782510190.
Homepage: www.drv-bw.de

Arbeitskreis „Freizeit, Kultur & Soziales“: Pflanzen-

und Fahrradbörse am 5. Mai im Schlosshof in Neckar-

hausen

Noch ist das Wetter kalt und nass aber mit Sicherheit
kommt der nächste Frühling.
Deshalb notieren Sie schon heute den Termin für die kom-
mende Pflanzen- und Fahrradbörse: Am Samstag,
05.05.2018 zwischen 10.00 und 14.00 Uhr gibt es wieder
die Möglichkeit, Pflanzenableger und Setzlinge sowie
Fahrräder anzubieten und zu erwerben. 
Anmeldungen und Informationen bitte bei Maryvonne Le
Flécher. 

Kontakt: 

Lokale Agenda, Maryvonne Le Flécher, Telefon:
06203/890053, E-Mail: mary.le_flecher@t-online.de
Homepage: www.freizeit-kultur-soziales.de 

Neue EU-Richtlinien zur Vermeidung von Plastikmüll.

Die europäischen Umweltverbände begrüßen die vorge-
stellte Strategie der EU-Kommission. Die Deutsche
Umwelt Hilfe (DUH) fordert die künftige Bundesregierung
auf, sie mit konkreten Maßnahmen umzusetzen und etwa
Mehrweg-Systeme zu stärken: „Die  Bundesregierung
muss dafür sorgen, dass die gesetzliche Mehrwegquote
für Getränkeverpackungen von 70 % umgesetzt wird", so
Jürgen Resch, DUH-Bundesgeschäftsführer. Neben der
Umsetzung der Quote fordert der DUH auch höhere Ent-
gelte für Verpackungen sowie verbindliche Regeln zur
Langlebigkeit und Reparierbarkeit von Produkten. Des
Weiteren wird in Brüssel über eine „Plastiksteuer" disku-
tiert, die das Eindämmen der Plastikflut unterstützen soll.
Wie die Besteuerung konkret umgesetzt werden soll,
muss noch geprüft werden.
Auf jeden Fall hat die EU ein Riesenproblem, weil China
den Abfall nicht mehr abnimmt. Denn in Europa fehlen
Lagerplätze und Recyclinganlagen. Weltweit, aber auch in
Europa werden enorme Mengen Kunststoffe kurzzeitig
genutzt und anschließend weggeworfen. Allein in der EU
entstehen nach Angaben der EU-Kommission jedes Jahr
rund 26 Millionen Tonnen Plastikmüll. Nur knapp 30 %
davon werden zur Wiederverwertung gesammelt, die übri-
gen 70 % landen auf Müllkippen, in Verbrennungsanlagen
oder in der Umwelt, vor allem in den Meeren.
Allein in den vergangenen zehn Jahren stieg der Pro-Kopf-
Verbrauch an Plastik um sage und schreibe 30 %, und nur
knapp die Hälfte des Plastiks wird recycelt. Der Rest wird
verbrannt oder eben auch exportiert. Bisher jedenfalls.
Das Exportgeschäft war ein gutes Geschäft. Es entlastete
die Recyclinganlagen, und aus dem Material wurden
dann, zum Beispiel in China, neue Fensterrahmen gefer-
tigt, die wieder nach Europa exportiert und hier eingesetzt
wurden. Das war sozusagen ein globaler Plastikmüll-
Kreislauf - doch der ist jetzt nachhaltig gestört. China will
Europa keinen Plastikmüll mehr abkaufen. Das ist für die
EU, gelinde gesagt, eine Entsorgungskatastrophe.
China stoppte den Ankauf schon zu Jahresbeginn, um
eigene Recyclingstrukturen aufzubauen. Man will also auf
europäischen Müll verzichten. Das bedeutet: Deutschland
wird in diesem Jahr auf Millionen Tonnen Plastikmüll sit-
zen bleiben. Denn die Bundesrepublik exportierte bisher
ein Viertel ihres Mülls, unter anderem nach China. Hier
werden schlagartig und allzu deutlich die Grenzen des
Wachstums aufgezeigt. Vielleicht finden die Verantwort-
lichen in Brüssel noch ein Plätzchen in Afrika, wo wir
unseren Müll hinschmeißen können.
Terminvorschau

Unsere nächste Veranstaltung findet am Samstag,
10.03.2018 von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Graf-von-
Oberndorff-Schule in Neckarhausen statt. 

Arbeitskreis

Freizeit, Kultur

& Soziales
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Kontakt:

Lokale Agenda, „Repair Cafe“ Edingen-Neckarhausen,
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335, 
E-Mail: sihema-henn@t-online.de / Rolf Stahl, Telefon:
06203/85416
Homepage: www.repaircafe-edingen-neckarhausen.de

KIEN-Planungstreffen am 1. März       

Für das Frühjahr Jahr 2018 stehen das „Fest der Kulturen“
(18.03.2018) sowie die Beteiligung am „Lebendigen 
Neckar“ (17.06.2018) fest. Eine Kooperation KIEN und
Lokale Agenda beim Open-Air-Kino (27.07.2018) wird für
diese Veranstaltung angestrebt. 
Zur Planung dieser und weiterer kultureller Aktivitäten tref-
fen wir uns am Donnerstag, 01.03.2018, um 19.30 Uhr, im
Ristorante „Bei Toni“ (Drechslerstraße 3). 
Wir möchten diese beiden Veranstaltungen und neue Pro-
jekte gerne zusammen mit Kulturinteressierten durchspre-
chen, planen und dann auch realisieren.
Neugierig? Dann einfach unverbindlich zum Treffen kom-
men. 
Kontakt: 

KIEN, E-Mail: info@kultur-im-ort.net

Treffen der Partnerschaftsvereine der Region im

DFJW-Infopoint Rhein-Neckar (Plouguerneau-Haus)

Bild: IGP
Im Plouguerneau-Haus trafen sich Partnerschaftskomi-
tees der Region, um die Programme des Deutsch-Franzö-
sischen Jugendwerks (DFJW) näher kennenzulernen und
um den Jugendaustausch in den Partnerschaften zu
intensivieren.
IGP-Vorstandsmitglied Susanne Surblys begrüßte die
Teilnehmer; darunter DFJW-Juniorbotschafter Michael
Laß und Infopunkt-Leiter Erwin Hund, der die Programme
und neuen Richtlinien erläuterte. Die Partnerschaftsvertre-
ter wollen in Kontakt bleiben und in der Region noch
intensiver zusammenarbeiten. 
Der Erfolg der deutsch-französischen Zusammenarbeit
hängt nicht nur vom Engagement der deutschen und fran-
zösischen Regierung ab, sondern vom Engagement der
2200 Städtepartnerschaften, der Kommunen und Partner-
schaftskomitees. 

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau
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Tandem-Sprachaufenthalt vom 27. Juli bis 11. August

in Berlin und Südfrankreich

IGP und Comité de Jumelage werden auch im kommen-
den Jahr einen bi-nationalen Sprachaufenthalt nach der
Tandem-Methode durchführen. 
Der erste Teil findet vom 27.07. bis 03.08.2018 in Pots-
dam/Berlin statt, der zweite Teil schließt sich daran an,
vom 04. bis 11.08.2018 in Sommières bei Nîmes. 
Die Jugendlichen sollten mindestens zwei Jahre franzö-
sisch gelernt habe und 15 bis 17 Jahre alt sein. Die Grup-
pe wird von vier vom DFJW ausgebildeten Animateuren
und Sprachlehrern betreut. Der Aufenthalt wird vom
Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) gefördert. 
Voranmeldungen sind ab sofort möglich per E-Mail:
igp@igp-jumelage.de.
Jugendbegegnung in Plouguerneau vom 28. Juli bis

12. August

Kleine Datum-Änderung: Die IGP organisiert vom 28.07.
bis 12.08.2018 eine Jugendbegegnung in Plouguerneau.
Gemeinsam mit den französischen Freunden und dem
Espace Jeunes Plouguerneau wird wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm angeboten, das viele sportliche
Aktivitäten (Segeln, Kajak fahren, Erkundungen, Ausflüge,
Sprachanimation usw.) beinhalten wird. Alter: 14 bis 17
Jahre alt. Die Begegnung wird vom DFJW gefördert. Fran-
zösische Sprachkenntnisse sind keine Voraussetzung für
die Teilnahme.Informationen und Voranmeldung bei der
IGP, E-Mail: igp@igp-Jumelage.de.
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Programm zum „Fest der KulturEN“ am 18. März  

Das Programm für das diesjährige „Fest“ am Samstag,
18.03.2018 im Bereich der Pestalozzi-Schule Edingen
(Halle & Außenbereich) steht fest: 
13.00 Uhr: „Kleine tänzerische Weltreise“ (Graf-von-
Oberndorff-Schule, Leitung: A. Engelhardt) 
13.30 Uhr: „Trommel-Kids” (Pestalozzi-Schule, Leitung:
H. J. Höppler) 
14.00 Uhr: „Einrad-Akrobatik“ (TV Neckarhausen, Leitung:
A. Pribil)
14.30 Uhr: „Zlatnij Ljiljiani“ (Bosnische Tänze) 
15.00 Uhr: „Allmountain-Trio“ (Silke Allenberg, „Doc“
Kraus & „Stips“ Kraus-Vierling)
16.00 Uhr: „Thousand Names“ & „Stips“ (Oldies)
16.30 Uhr: „ Sequoia“ (Rock & Pop). 
Es gibt Kinderspiele auf dem Außengelände vom DRK-
Kreisverband Mannheim und dem Spielmobil des
Jugendtreffs Friedrichsfeld sowie einen Stand der IGP mit
bretonischen Getränken. Zudem gibt es je einen „Kinder-
schmink“-, Waffel- und Info-Stand des Jugend-Gemein-
derats sowie einen Info-Stand von INWEN mit der Flücht-
lingshilfe und dem DRK-Kreisverband Mannheim. 
Schirmherr des Festes ist Bürgermeister Simon Michler.
Der Erlös des Festes geht an den Sozialfonds der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen.
Vortreffen zum „Fest der KulturEN“

Zur Vorbereitung des nächsten Festes am 18.03.2018

treffen wir uns wieder im JUZ am Donnerstag, 15.03.2018,
um 18.00 Uhr zur Abschlussbesprechung. Die Standbele-
gung wird abschließend geregelt und das Programm
nochmals abgestimmt. Interessierte sind herzlich eingela-
den.
Jugendrat & FOEN

Die nächste gemeinsame Sitzung ist am Montag,
26.02.2018, um 18.00 Uhr, im JUZ. Themen sind die Pla-
nungen für 2018 und das „Fest der KulturEN“. 
Musik-Workshop mit „Stips“

Am 03.03., ab 13.00 Uhr, und am 04.03.2018, ab 14.00
Uhr, findet unser erfolgreicher Musik-Workshop mit
Stips zur Vorbereitung des Auftritts beim „Fest der Kul-
turEN“ statt. Anmeldungen nehmen wir bis zum
28.02.2018 an. Die Teilnahme ist kostenlos und wir
geben von den Ergebnissen wieder eine DVD für die
Teilnehmer heraus. Am Sonntag, 04.03.2018, 18.00 Uhr,
werden die Songs des 1. Musik-Workshops 2018 im
JUZ „13“ präsentiert.
Unser Wochenprogramm: 

Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln, 18.00 Uhr: Jugendrat- & FOEN-Sitzung 
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-AG 
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Billard-Club 
Freitag,14.00 Uhr: Kletter-Treff, 18.00 Uhr: „PS-III-Zocke-
rei“ auf unserer Großleinwand mit Beamer.
Kontakt: 

Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Flohmarkt „rund ums Schulkind“ am 17. März

Am Samstag, 17.03.2018 findet von 13.00 bis 15.00 Uhr
wieder der beliebte Flohmarkt „rund ums Schulkind“ des
Fördervereins der Pestalozzi-Schule Edingen statt. Dieser
findet wie immer in der Pestalozzi-Turnhalle statt. 
Angeboten wird alles rund ums Schulkind, also Kleidung
ab Größe 122 bis 188 und dementsprechende Größen,
Spielsachen, Gesellschaftsspiele, jede Menge Bücher,
Sportausrüstungen, Musikinstrumente, Fahrräder und
vieles mehr. Der Flohmarkt ist auf Kommissionsbasis, d.h.
die Verkäufer sind nicht selbst anwesend, sondern zahlen
eine Verkaufsprovision. 
Unsere Cafeteria mit selbstgebackenem Kuchen, auch
zum Mitnehmen, zugunsten des Fördervereins hat schon
ab 12.00 Uhr geöffnet. 
Anmeldungen sind ab sofort bei Ulrike Schmidt, Telefon:
06203/890757, E-Mail ulrike_schmidt70@web.de, mög-
lich. 
Kontakt: 

Förderverein der Pestalozzi-Schule e.V., Dr. Nanette Bes-
son, E-Mail: foerderverein.pestalozzischule@gmail.com 
Facebook: Kinder in Edingen

Förderverein der

Pestalozzi-Schule Edingen

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen
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Feuer, Licht, Wasser, Erde -  beim Schlösschen-Treff

ging es um Elementares

In 12-köpfiger Runde saßen die Fördervereinsmitglieder
bei diesem ersten unserer monatlichen Dienstags-Treffs
im neuen Jahr oben im Saal beisammen. Im Januar hatten
wir ja mal pausiert. Vorsitzender Hans Stahl skizzierte
zunächst den Stand der Dinge in Sachen Schlösschen-
Sanierung. Dabei widmeten wir uns zunächst dem Feuer,
respektive den behördlichen Brandschutz-Auflagen für
die künftigen öffentlichen Veranstaltungen. Gefordert ist
ein zweiter Rettungsweg, und dieser wird wohl nur durch
eine zusätzliche Außentreppe zu bewerkstelligen sein. Um
dies aber an dem denkmalgeschützten Gebäude optisch
so schonend wie möglich zu realisieren, ist an eine mobi-
le Treppe gedacht, die sich für Veranstaltungen am Balkon
über dem Portal anbringen ließe. Dies natürlich, ohne
dass sie am Eingangsbereich selbst stört. Sinnvoll wäre
ein Andocken seitlich nach hinten; dafür freilich müsste
oben in das Balkon-Geländer eingegriffen werden. Im
Zusammenhang damit könnte man den Balkon selbst
gleich sanieren, denn er weist doch einige „Alterserschei-
nungen“ auf. Diese Rettungsweg-Lösung bietet sich auch
von der zentralen Lage des Balkons her an, am Verbin-
dungsraum zwischen Treppenhaus, Saal und Küche.
Bleibt zu hoffen, dass die Denkmalschutz-Behörde sich
hier nicht versperrt. Schließlich wäre diese mobile Varian-
te sicher Denkmal-“verträglicher“ als ein fester Anbau.
Zumal für diesen ebenfalls nur die Schaufassaden-Seite in
Frage käme. Eine Lösung an der breiten Rückseite zum
benachbarten Hof oder an der rückwärtigen Giebelseite
hat der Nachbar abgelehnt. Statt der Luft als dem Zweiten
der klassischen vier Elemente ging es anschließend ums
Licht, sprich um die künftige Saalbeleuchtung und die
Elektrik insgesamt. Die hiermit beauftragte Edinger Firma
habe einen Abschluss der Arbeiten bis Ende Februar anvi-
siert, sagte Hans Stahl. Er hoffe, dass dies klappt. Nur
kurz ging es als Drittes ums Wasser, sprich um die Her-
richtung der beiden früheren Sanitär- und WC-Räume zu
Besucherinnen- und Besuchertoiletten. Und als viertes
Element kam die Erde zur Sprache, will sagen das Beet
und dessen derzeitige Gestaltung unten im Hof. Es gab
aus der Runde Kritik am jetzigen Zustand und an der
Außenwirkung insgesamt, gepaart mit dem Vorschlag, die
Grünfläche aufzugeben und zu pflastern. Doch war der
Tenor der anderen Mitglieder, hier nichts übers Knie zu
brechen. Was aber zügig gefunden werden soll, so Hans
Stahl, ist ein besserer Platz für die Mülltonnen, die bislang
vorne wenig malerisch direkt neben dem Schmiedeeiser-
nen Barock-Tor stehen. Über die weiteren Themen dieses
harmonischen und lohnenden Dienstags-Treffs werden
wir noch berichten.
Kontakt: 

Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/
890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   

Kostenfreie Energieberatung

Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Beratungstermin im Februar:

Montag, 26.02.2018, Rathaus Edingen
Beratungstermine im März:

Montag, 12.03.2018, Rathaus Neckarhausen (Schloss)
Montag, 26.03.2018, Rathaus Edingen
Sprechzeiten:

15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: 

KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Die Hausaufgabenbetreuung sucht Verstärkung:

Wir brauchen noch Hilfe für Montag und Mittwoch, jeweils
von 14.00 bis 15.15 Uhr. Wer kann sich vorstellen, an ein
oder zwei Tagen pro Woche bei uns mitzumachen? Rufen
Sie uns an. 
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203 85023
Angebot: 

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße 35)

Öffnungszeiten: Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr, Don-
nerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie am letzten
Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Die Kleiderstube ist eine Dienstleistung nicht nur für
Flüchtlinge, sondern für alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner. Kommen Sie, und suchen Sie aus dem großen Ange-
bot all das aus, was Ihr  Herz begehrt. Wir haben von
Babysachen und eleganten Damenmänteln über Herren-
bekleidung bis zu Schuhen der Größen 23 bis 44 alles.
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle, Tele-
fon: 06203/892024 & Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 
Dringend gesucht:

• Alleinerziehende Mutter aus Nigeria sucht für sich und
ihre beiden Kinder (eines ist noch nicht auf der Welt) eine
2-ZKB-Wohnung in Edingen-Neckarhausen. Aktuell lebt
sie im Untergeschoss in einer 1-ZKB-Wohnung und
benötigt dringend mehr Platz für Ihre beiden Kinder. 
Kontakt: Sina Montassere, Telefon: 06203/808245, 
E-Mail: sina.montassere@edingen-neckarhausen.de

• Ein junger Mann (Syrien) sucht im Rahmen seiner Fri-
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seurausbildung dringend (aus beruflichen Gründen
bevorzugt weibliche, aber nicht nur) Modelle, an denen
er Färben und Schneiden üben kann. Sie haben also die
Möglichkeit, kostenfrei immer mittwochs ab 18.00 Uhr
von einem talentierten jungen Herrn einen neuen Schnitt
oder eine tolle Frisur zu bekommen. Der Meister ist
immer dabei.
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244, E-Mail: AnneCS@web.de

• Hausaufgabenbetreuung (insbesondere im Fach
Deutsch) für ein achtjähriges Mädchen aus Syrien (2.
Klasse Grundschule), vorzugsweise an drei Nachmitta-
gen direkt in der Schule.
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244. 

• Wohnung für eine WG von vier Männern aus Pakistan.
Drei von ihnen haben bereits einen Arbeitsvertrag.
Kontakt: Arno Kaiser, Telefon: 06203/808207, 
arno.kaiser@edingen-neckarhausen.de

Ihre Hilfe kommt an! 

Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!

Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705
0505 0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlings-
hilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-

hilfe: 

Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Projektgruppen (St. 02.2018): 

✓ Projektgruppe: Ärzte, Schwangerschaften & Behör-

den

Vereinbarung von Arztterminen und Terminen in Kranken-
häusern.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 
✓ Projektgruppe: Internetpräsenz

Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen.
Kontakt: Oliver Kölsch, Telefon: 06203/9583363
✓ Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung 

Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023
✓ Projektgruppe: Fahrräder

Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377 
✓ Projektgruppe: Kleidung 

Entgegennahme von Kleidung; Sortieren, Verteilen.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon 06203/892024) & Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750 
✓ Projektgruppe: Sport & Spiel

Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 

✓ Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration

in den Arbeitsmarkt

Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 &
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207

PR: Neueröffnung „La Piscina“ im Freizeitbad

Bild: Knobloch Technik+Design GmbH
Am vergangenen Wochenende eröffneten Giuseppe Falli-
co und Lucy Ford das „La Piscina – Bistro im Freizeitbad“. 
Mit dem Inhaber des „Ristorante Etna“ und seiner Frau
konnten erfahrene Gastronomen aus der Gemeinde für
das Bistro gewonnen werden. 
Bürgermeister Simon Michler überbrachte die Glückwün-
sche der Gemeinde zur Eröffnung. 
Künftig sollen wieder zahlreiche Gäste zwischen Schloss
und Neckar bewirtet werden. Von Frühstück und Mittag-
stisch über Café und Kuchen bis hin zum Abendessen
wird eine breite Vielfalt geboten. 
Öffnungszeiten: 

Dienstag bis Sonntag 9.00 bis 22.00 Uhr 
Montag Ruhetag
Kontakt: 

La Piscina, Hauptstraße 356, Telefon: 06203/180933, 
E-Mail: info@la-piscina.de
Homepage: www.la-piscina.de

Frau Rita Bauer, Fred-Joachim-Schoeps-Str. 36
am 23. Februar zum 75. Geburtstag

Herrn Werner Rudolph, Herbstweg 2
am 23. Februar zum 70. Geburtstag

Herrn Jürgen Geisler, Fulminastr. 10
am 27. Februar zum 75. Geburtstag

Herrn Horst Germann, Ahornstr. 7
am 27. Februar zum 75. Geburtstag

Herrn Anton Reinholz, Albert-Schweitzer-Str. 22
am 28. Februar zum 85. Geburtstag

Herrn Karl-Heinz Beedgen, Erzbergerstr. 4
am 1. März zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem

Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110

Feuerwehr & Rettungsdienst 112

Krankentransporte 19222

Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /

Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 

Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 

Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:

0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /

22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!

Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 

Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Freitag, 23.02.2018

09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 25.02.2018

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl (Kirche)
10.00 Uhr: Gottesdienst für Klein und Groß (Kirche – dann
Edi-Wohnpark)
11.00 Uhr: Kirchentreff (Kirche)
14.00 Uhr: Kirchcafé (Kirche)
Montag, 26.02.2018

19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
19.30 Uhr: Bibel teilen – Glauben teilen (Kath. Pfarrheim,
Kolpingstraße 9)
20.00 Uhr: Hauskreis
Dienstag, 27.02.2018

19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Mittwoch, 28.02.2018

17.00 Uhr: Interreligiöser Kinder- und Jugendtreff (Kirche)
17.30 Uhr: Konfirmandentreffen (Kirche)
Kollekten-Erlöse:

Die Kollekte ist für die besonderen Aufgaben der badi-
schen Posaunenarbeit.
Gottesdienst Klein ung Groß

Wir laden herzlich zu unserem nächsten Gottesdienst für
Klein und Groß am Sonntag, 25.02.2018 um 10.00 Uhr in
der Evangelischen Kirche in Edingen ein. 
Wir treffen uns in der Kirche. Den Beginn des Gottesdien-

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Ökumenischer Arbeitskreis
für Hospiz und Trauerbegleitung
Edingen-Neckarhausen

Evangelische

Kirchengemeinde Edingen

NOTDIENSTE
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stes feiern wir im großen Gottesdienst und nach dem
Psalm verlassen wir die Kirche und feiern unseren eigenen
kindgerechten Gottesdienst im „Avendi“ weiter. 
Wir freuen uns auf viele neue und alte Gesichter
Gottes Schöpfung ist sehr gut: Weltgebetstag der

Frauen am 2. März

Am Freitag, 02.03.2018 laden wir Sie ein, gemeinsam mit
den Frauen aus Surinam und Frauen in über 120 Ländern,
für die wunderbare Schöpfung Gottes zu danken und zu
beten und uns gemeinsam für Ihren Schutz einzusetzen.
Der ökumenische Gottesdienst findet um 19.00 Uhr in der
Evangelischen Kirche in Edingen statt. Musikalisch wer-
den wir von „Friday Upstairs“ und dem Evangelischen Kir-
chenchor begleitet. 
Wir starten mit einem Dia-Vortrag über Surinam. Die Kol-
lekte unterstützt u.a. surinamische Organisationen. Nach
dem Gottesdienst sind Sie noch eingeladen zu Häppchen
und Getränken. Unter dem Motto „Stifte machen Mäd-
chen stark“ sammeln wir leere Schreibgeräte z.B. Filsstif-
te, Kugelschreiber, Textmarker, Füllerpatronen usw. Diese
werden recycelt und kommen syrischen Mädchen in
einem Flüchtlingscamp zu Gute. Sammelgefäße stellen
wir auch in den Kirchen auf. Ob Frau oder Mann, wir hei-
ßen Sie alle ganz herzlich willkommen und freuen uns mit
Ihnen gemeinsam diesen Gottesdienst zu feiern. 
Kontakt: 

Postanschrift Pfarrbüro: Bahnhofstraße 3, Telefon: 06203/
892253, E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de, 
Pfarrer Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Öffnungszeiten Pfarramt: 

Montag bis Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr / Freitag:
10.00 bis 12.00 Uhr 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Großer und gut sortierter Flohmarkt „Rund ums Kind“

Am Samstag, 10.03.2018, laden wir von 13.00 bis 15.00
Uhr zum Flohmarkt in der Pestalozzi-Turnhalle (Robert-
Walter-Straße) ein. Der Martin-Luther-Kindergarten Edin-
gen veranstaltet hier wieder seinen großen und gut sor-
tierten Flohmarkt „Rund ums Kind“. 
Verkauft werden vorsortierte Kinderkleidung, Spielzeug,
Bücher, Babyartikel und vieles mehr. Bereits ab 12.00 Uhr
gibt es wieder ein großes Kaffee- und Kuchenbuffet mit
selbstgebackenen Kuchen und frischen Waffeln. Schwan-
gere (mit Mutterpass) dürfen schon ab 12.30 Uhr einkaufen. 

Freitag, 23.02.2018

15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 24.02.2018 

17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 25.02.2018

10.00 Uhr: Gottesdienst (Vikar Weber)

11.00 Uhr: Sonntags-um-11-Gottesdienst für groß & klein 
Montag, 26.02.2018

20.00 Uhr: Jahreshauptversammlung des Evangelischen
Singkreises
Dienstag, 27.02.2018

14.30 Uhr: Nachmittag für Ältere 
15.45 Uhr: Spatzenchor 1
16.40 Uhr: Spatzenchor 2
17.30 Uhr: Lutherlerchen
19.30 Uhr: Frauenkreis, Leseabend mit Frau Petersen zum
Buch „Du siehst gar nicht aus wie eine Großmutter" 
Mittwoch, 28.02.2018

16.00 Uhr: Konfirmandentreff
18.00 Uhr: Bibelgespräch
18.30 Uhr: Bezirkssynode in Ladenburg
Sonntags-um-11–Gottesdienst

Herzliche Einladung zum nächsten Gottesdienst „Sonn-
tags-um-11“ am 25.02.2018 um 11.00 Uhr in der Seiten-
kapelle der Lutherkirche. Der Gottesdienst ist für alle
Familien mit kleinen und größeren Kindern gedacht, die
sich und ihren Kindern am Sonntagmorgen gerne eine
gemeinsame Auszeit mit Besinnung gönnen. Diesmal
gehen wir gemeinsam der Frage nach, wie Gott in unse-
rem Familienalltag Raum nimmt.
Bezirkssynode in Ladenburg

Die Frühjahrssynode des Kirchenbezirks Ladenburg-
Weinheim findet am Mittwoch, 28.02.2018 ab 18.30 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus in Ladenburg. Die
Bezirkssynode ist öffentlich und interessierte Gemeinde-
glieder sind herzlich willkommen. Dr. Uwe Hauser, Direk-
tor des Religionspädagogischen Instituts führt in den Bil-
dungsgesamtplan („Gut gebildet glauben“) der
Evangelischen Landeskirche in Baden ein. Der Bildungs-
gesamtplan nimmt aktuelle gesellschaftliche Herausfor-
derungen in den Blick, deren Auswirkungen wir in unseren
Gemeinden und Einrichtungen erleben. Er zielt auf eine
Umsetzung in konkrete Maßnahmen vor Ort in Gemein-
den, Schulen und Kindertageseinrichtungen.
Ökumen. Weltgebetstag aus den Surinam: „Gottes

Schöpfung ist sehr gut!"

Am Freitag, 02.03.2018 laden Frauen aller Konfessionen
aus Edingen und Neckarhausen zum Ökumenischen Got-
tesdienst um 19.00 Uhr in die Katholische Kirche St.
Andreas in Neckarhausen ein. Anschließend gibt es
nebenan in St. Michael einen landestypischen suriname-
sischen Imbiss. Seien Sie herzlich willkommen.
Kontakt:

Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866,
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867.
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 23.02.2018

N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „NeckarHaus“

Evangelische

Kirchengemeinde

Neckarhausen

Martin-Luther-Kindergarten

Edingen
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N 18.00 Uhr: Rosenkranz
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Samstag, 24.02.2018

N 11.00 Uhr: Taufe von Paul Norbert Hambitzer (Pfr. Ralf
Schmitt)
N 17.30 Uhr: Rosenkranz
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Abschluss des DJK-
Kinderbibeltags (Pfr. Schäfer)
Sonntag, 25.02.2018

E 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann) 
Montag, 26.02.2018

N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 27.02..2018

E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier, anschl. Kreuzwegandacht
(Pfr. Schäfer)
Mittwoch, 28.02.2018

S 09.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Schäfer)
Donnerstag, 01.03..2018

F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles) 
Aus der Seelsorgeeinheit: Einladung: Digitale Welt –

Digitale Demenz?

Die KAB „Unterer Neckar“ zeigt einen Film (mit Vorführ-
recht) „Digitale Nebenwirkungen – Wenn Computer für
uns denken“ mit anschließender Diskussion am morgigen
Freitag, 23.02.2018 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St.
Clara (Stengelstraße 4, Seckenheim). 
Entdeckergottesdienst - Tauferinnerung mit Übergabe

der Erstkommunion-Gewänder

Am Sonntag, 04.03.2018 feiern wir um 10.30 Uhr einen
Familiengottesdienst zur Tauferinnerung in St. Andreas in
Neckarhausen. An diesem Gottesdienst erhalten die Kin-
der der Erstkommunionfamilien ihr Gewand von ihren
Paten überreicht. Es kann der Taufpate, oder eine enge
Bezugsperson des Kindes sein. Wir freuen uns auch,
wenn viele aus der Gemeinde kommen, um mit den Kin-
dern gemeinsam Gottesdienst zu feiern.  Ab 10.00 Uhr
können die Paten bzw. Bezugspersonen das Gewand im
hinteren Teil der Kirche abholen.
Firmstart-Gottesdienst 

Am Samstag, 10.03.2018 findet um 18.00 Uhr der Firm-
start-Gottesdienst der Seelsorgeeinheit in der Kirche St.
Bonifatius in Friedrichsfeld statt. Der Gottesdienst wird
musikalisch von den Geschwistern Lewczuk mitgestaltet.
Nach dem Gottesdienst bietet das Gemeindeteam einen
Umtrunk auf dem Kirchplatz an. Rund  60 Jugendlichen
bereiten sich im Zeitraum von Februar bis Oktober auf die
Firmung vor und nehmen dabei verschiedene Angebote
innerhalb der Seelsorgeeinheit wahr. 
Solibrotverkauf: „Solibrot - schmeckt gut und tut gut!“  

Die Katholische Seelsorgeeinheit St. Martin beteiligt sich an
der Solibrotaktion des Hilfswerkes Misereor und bietet
nach den Gottesdiensten am 10.03. und 11.03.2018 das
Solibrot zum Verkauf an. Im Zeitraum vom 12.03. bis
24.03.2018 verkaufen die Bäckereien Hemberger, Kapp
und Seitz das Solibrot auch in ihren Geschäften in Edingen-
Neckarhausen, Mannheim Friedrichsfeld und Mannheim
Seckenheim. Von jedem verkauften Solibrot geht ein fester
Spendenanteil an die Armen und kommt der nachhaltigen
Verbesserung der Lebensbedingungen vor Ort zugute: Hil-
fe, die Menschen in Not satt macht und ermutigt. 

Bitte helfen auch Sie den Menschen- mit dem Kauf von
Solibrot ist das ganz einfach. 
Homepage: St.Martin-MA.de

Termine

Montag,  26.02.2018,19.30 Uhr: Vorbereitungstreffen für
den Weltgebetstag (Pfarrheim-Saal, UG); 19.30 Uhr: Bibel
Teilen (Pfarrheim, Bücherei); 20.00 Uhr: Filmabend des
Bildungswerks / Mittwoch, 28.02.2018, 18.30 Uhr: Gym-
nastik-Gruppe (Pfarrheim) / Donnerstag, 01.03.2018,
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe (Pfarrheim)
Besuchsdienst im März

10, 12, 13, 18, 19, 21, 22, 25, 30, 33, 34 und 35. 
Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 06.03.2018 geschlossen.
Ökumenischer Weltgebetstag: „Gottes Schöpfung ist

sehr gut“

Am 02.03.2018 laden wir Sie ein, gemeinsam mit den
Frauen aus Surinam und Frauen in über 120 Ländern, für
die wunderbare Schöpfung Gottes zu danken und zu
beten und uns gemeinsam für Ihren Schutz einzusetzen. 
Der ökumenische Wortgottesdienst findet um 19.00 Uhr in
der Evangelischen Kirche in Edingen statt. Musikalisch
werden wir von dem „Friday Upstairs“-Chor und dem
Evangelischen Kirchenchor begleitet. Wir starten mit
einem Dia-Vortrag über Surinam. Die Kollekte unterstützt
drei surinamische Organisationen. Nach dem Gottes-
dienst sind Sie noch eingeladen zu Häppchen und
Getränken.
Unter dem Motto „Stifte machen Mädchen stark“ sam-
meln wir leere Schreibgeräte z.B. Filsstifte, Kugelschrei-
ber, Textmarker, Füllerpatronen usw. Diese werden recy-
celt und kommen syrischen Mädchen in einem
Flüchtlingscamp zu Gute. Sammelgefäße stellen wir auch
in den Kirchen auf.
Vorschau: Meditative Stunde mit Texten, Musik und

Gesang am 18. März 

In den Passionsberichten der vier Evangelisten sind eini-
ge Beteiligte besonders hervorgehoben und sogar auch
mit Namen genannt. Sie alle wurden in den Leidensweg
Jesu nach Golgotha einbezogen, einige von ihnen
bewusst und andere unfreiwillig, eigentlich durch Zufall.
Was sie dabei fühlten und dachten, darüber gibt die
Schrift allerdings keine Auskunft. Wir geben ihnen eine
Stimme und lassen sie zu Wort kommen. Wir laden Sie ein
am 18.03.2018 um 17.00 Uhr in die Pfarrkirche zur medi-
tative Stunde mit Texten, Musik und Gesang.

Einladung in den Ostergarten 

Am 12.03.2018 laden wir Sie zu einem Besuch in den
Ostergarten in die Jugendkirche Samuel im Jungbusch
ein. Dort begeben wir uns auf eine eindrucksvolle Zeitrei-
se in das Land Israel vor 2000 Jahren und  erleben die Lei-
densgeschichte Jesu mit allen Sinnen. Jeder kann sich

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen
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auf diese Zeitreise einlassen, wie er möchte. Wir fahren
gemeinsam um 15.30 Uhr am OEG-Bahnhof Edingen
bzw. Edingen-West nach Mannheim. Um 16.30 Uhr
beginnt die einstündige Führung. Der Eintritt beträgt 2,00
Euro plus die Fahrkarte. Anschließend haben wir noch
Gelegenheit zum Gespräch in einem Cafè im Jungbusch.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, melden Sie sich bitte
bei Patricia Rendant, Telefon: 06203/8404862 an und tei-
len Sie uns mit, ob Sie eine Fahrkarte benötigen.

Katholisches Bildungswerk St. Bruder Klaus
Einladung zum Filmabend von Bernhard Seubert am

26. Februar um 20.00 Uhr im Pfarrheim

Als im Jahr 1975 die Bundesgartenschau stattfand, wur-
den zuvor der Luisenpark und der Herzogenriedpark
umgestaltet. Es war ein voller Erfolg, denn es kamen Milli-
onen Besucher. Nach der Bundesgartenschau wurden die
Parks weiter gepflegt und ziehen nach wie vor viele Men-
schen aus Nah und Fern an. Der Luisenpark gilt mittler-
weile als eine der schönsten Parkanlagen Europas. Bei
unserem Filmabend sehen wir den Luisenpark, wie er sich
im Lauf der Jahreszeiten verändert, wir machen einen
Besuch bei einigen der Attraktionen und erleben die Fas-
zination der Winterlichter. 
Auch dem Herzogenriedpark statten wir einen Besuch ab.
Dort wird eine Menge für die Kinder geboten, sie können
ungestört toben und spielen. Wer sich für Architektur
interessiert, kann die Multihalle bewundern, denn dieses
Bauwerk ist einmalig auf der ganzen Welt. Leider ist es in
die Jahre gekommen und müsste mit hohem finanziellem
Aufwand saniert werden. Wir machen noch einen kleinen
Abstecher in den Waldpark, der eigentlich ein Auenwald
ist und bei Hochwasser vom Rhein überschwemmt wer-
den kann.
Freuen Sie sich auf einen interessanten Abend im Pfar-
rheim der Bruder Klaus Gemeinde Edingen.

Termine

Montag, 26.02. 2018, 18.00 Uhr: MaM - Musik am Mon-
tag, Probe zum Weltgebetstag  (Pfarrhaus); Dienstag,
27.02.2018, 18.00 Uhr: Generalprobe zum Weltgebetstag
(Kirche) / Mittwoch, 28.02.2018,15.30 Uhr: kfd-Treffen der
des Vorstands und der Vertrauensfrauen; 19.30 Uhr: St.
Andreas Chorprobe (Gemeindehaus St. Michael)
Besuchsdienst im März

5, 7, 25 und 27.
Ewige Anbetung

Am Freitag, 09.03.2018 halten wir in unserer Gemeinde
wieder die Ewige Anbetung. Im Gebet und im Schweigen
bringen wir die Anliegen unserer Tage und unserer Welt
vor Gott. Sie sind herzlich zu folgenden Gebetszeiten ein-
geladen: 16.00 bis 16.30 Uhr: Aussetzung und Eucharisti-
sche Anbetung (Gem.Ref. Mlynski) / 16.30 bis 17.15 Uhr:
Gebetszeit gestaltet von Peter Henn / 17.15 bis 18.15 Uhr:
Gebetszeit gestaltet von den KFD-Frauen / 18.15 Uhr:
Abschluss und Eucharistischer Segen / Anschließend
feiern wir um 18.30 Uhr  gemeinsam Eucharistie.

Jubelkommunion am 8. April

Am Sonntag, 08.04.2018 feiern wir in St. Andreas um
10.30 Uhr das Fest der Jubelkommunion. Eingeladen
sind alle, die in den Jahren 1943, 1948, 1953, 1958,
1968, 1993 und 2008 die 1. Hl. Kommunion empfangen
haben. Jubilare, die nicht in St. Andreas ihre 1. Hl.
Kommunion gefeiert haben, sind selbstverständlich
gerne eingeladen. Aus datenschutzrechtlichen Grün-
den können die Namen nicht mehr veröffentlicht wer-
den.
Vor dem Gottesdienst treffen sich die Jubilare auf dem
Kirchplatz und werden vom Gemeindeteam empfangen.
Im Anschluss sind alle zum Sektempfang eingeladen.
Einladung zum Ökumenischen Weltgebetstag

Surinam ist das kleinste Land von Südamerika und doch
eines seiner buntesten. Eine große Artenvielfalt ist in sei-
nem tropischen Regenwald beheimatet. Durch die
besondere Geschichte des Landes leben die Nachkom-
men von Menschen aller Kontinente dort. Bunt, vielfältig
und unterschiedlich ist Surinams Natur sowie die Bevöl-
kerung. Gott hat alles gut geschaffen. Die Frauen aus
Surinam laden ein, uns dieser Vielfalt zu öffnen und Gott
dafür zu loben. 
Wenn Sie neugierig geworden sind, dann kommen Sie
zum Gottesdienst am Weltgebetstag am Freitag,
02.03.2018 um 19.00 Uhr in die St. Andreas-Kirche. 
Nach dem Gottesdienst feiern wir weiter mit suranimesi-
schem Essen. Wir freuen uns über jeden, der unser Buffet
mit einem Gericht bereichern möchte.
Fahrt zur Priesterweihe von Georg Henn nach Freiburg

Am Sonntag, 13.05.2017 wird Georg Henn zusammen mit
sechs weiteren jungen Männern zum Priester geweiht. Die
Weihe findet im Freiburger Münster statt. Zur Weiheliturgie
um 14.30 Uhr und zum anschließenden Sektempfang im
Priesterseminar Collegium Borromaeum sind Sie herzlich
eingeladen.
Alle, die diesen Gottesdienst mitfeiern und Georg Henn an
diesem besonderen Tag begleiten möchten, können sich
zur gemeinsamen Busfahrt der Seelsorgeeinheit im Pfarr-
büro der Pfarrei St. Andreas, Telefon: 06203/2216, E-Mail:
st.andreas@st.martin-ma.de, anmelden. Weitere Infos
zum Tagesablauf stehen im „Senfkorn“ und gibt´s im
Pfarramt auf Nachfrage. 

Sonntag, 25.02.2018

09.30 Uhr: Gottesdienst in Wieblingen
Sonntag, 25.02.2018

10.00 Uhr: Jugend-Gottesdienst in Michelstadt mit Über-
nachtung 
Mittwoch, 28.02.2018

20.00 Uhr: Gottesdienst

Kontakt:

Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen
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Wohnungsmarkt und Wohnungsnot: In deutschen Bal-

lungsräumen fehlen rund 1 Million Wohnungen

Um die Situation in den Kreisen und Städten des Landes
transparenter und besser beurteilen zu können, hat die
Grün-Schwarze Landesregierung letzten Jahres eine
umfassende Studie in Auftrag gegeben um die aktuelle
Situation auf den regionalen Wohnungsmärkten des Lan-
des in Zahlen abzubilden. Ergebnis: Wohnraum wird weit-
aus dringender benötigt als bislang bekannt. Die sozialen
Folgen des Mangels sind verheerend. Der Region Rhein-
Neckar, den Städten Mannheim, Heidelberg und den
Kommunen wie auch Edingen-Neckarhausen, werden
weiterhin stark steigende Mieten, bedingt durch kontinu-
ierlich starkes Bevölkerungswachstum prognostiziert,
sowie eine zu geringe Bautätigkeit bescheinigt. Um den
sozialen Frieden, der durch immer höhere Wohnkosten,
aufgrund des knappen Angebots auf dem Wohnungs-
markt bedroht ist, nicht weiter zu gefährden, rufen Bund
und Länder sowie die Sozialverbände die verantwort-
lichen Kommunen zu stärkerem Engagement in Sachen
Wohnungsbau auf. Wer über Jahre zu viel Miete zahlen
muss, verfügt nur noch über geringen oder überhaupt kei-
nen finanziellen Spielraum mehr um Rücklagen für die
Altersvorsorge zu bilden. Dies führt schon heute, und
noch viel mehr in Zukunft, zu einer weiteren drastischen
Zunahme der Altersarmut, die schon gegenwärtig in
Deutschland z.T. erschreckende Ausmaße angenommen
hat. Dass die große Politik, quer durch alle Parteien inner-
halb der letzten 20 Jahre, den Wohnungsbau und vor
allem den sozialen Wohnungsbau sträflichst vernachläs-
sigt hat, ist ein weiterer Grund für die prekäre Situation auf
dem heutigen Wohnungsmarkt. Peter Neher, Präsident
des Deutschen Caritasverbandes formuliert es folgender-
maßen: „Wohnungsnot ist zu einer sozialen Wirklichkeit
geworden, die gesellschaftspolitisches Konfliktpotenzial
birgt". „Zunehmend werden Familien, alte und einkom-
mensschwache Menschen oder Studenten in Großstäd-
ten und Ballungsgebieten aus Stadtvierteln verdrängt."
Dabei sieht er eine „besondere Verantwortung“ bei den
Kommunen als „zentrale Akteure der Wohnungspolitik.“
„Steigende Mieten, immer weniger bezahlbare Wohnun-
gen: mittlerweile finden nicht nur Menschen mit geringem
Einkommen, sondern auch aus der Mittelschicht immer
schwerer bezahlbaren Wohnraum. „Das Problem hat die
Mitte der Gesellschaft erreicht“, so der Caritas Chef.  Wir
sagen: es ist Zeit zu handeln! Und genau das machen wir
auch. Drei kleine innerörtliche Baugebiete sind auf dem
Weg. Für weiterführende Informationen besuchen Sie ein-
fach unsere Homepage und Facebook Seite. (LS)
Kontakt: 

Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643 / Gabi Kapp,
Telefon: 06203/938016 / Michaela Keinert / Telefon:
06203/923955 / Florian König, Telefon: 06203/4202123 /
Markus Schläfer, Telefon: 06203/9568265 / Georg Schnei-

der, Telefon: 06203/897335 / Lukas Schöfer, Telefon:
06203/85432
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Außerordentliche Mitgliederversammlung am 28.

Februar in Edingen

Liebe Mitglieder, an dieser Stelle noch einmal die Erinne-
rung: Nächste Woche Mittwoch, 28.02.2018 findet eine
außerordentliche Mitgliederversammlung statt. Wir treffen
uns um 19.00 Uhr im „Friedrichshof“ in der Anna-Bender-
Straße 25 in Edingen. 
Anlass ist die Abstimmung über den Koalitionsvertrag
zwischen SPD und CDU/CSU, zu der euch in den vergan-
genen Tagen die Unterlagen zugegangen sein sollten. Bit-
te denkt daran, euch rechtzeitig am Mitgliedervotum zu
beteiligen – jede Stimme ist von Bedeutung! 
Wir sind sicher, dass es am 28. einen großen Redebedarf
zum Thema gibt und freuen uns über euer zahlreiches
Erscheinen. (PH)
Am Sonntag: Jahresempfang der SPD Rhein-Neckar

in Ladenburg

Liebe Mitglieder des SPD-Ortsvereins, ihr seid alle herzlich
eingeladen zum Jahresempfang der SPD Rhein-
Neckar am kommenden Sonntag, 25.02.2018, im Domhof
in Ladenburg. Ab 10.30 Uhr wird es zunächst einen 
Sektempfang geben, bevor die Veranstaltung um 11.00 Uhr
von unserem Kreisvorsitzenden Thomas Funk eröffnet wird.
In diesem Jahr freuen wir uns, die neugewählte Oberbür-
germeisterin von Ludwigshafen, Jutta Steinruck, begrü-
ßen zu dürfen. Im Vordergrund wird daher die sozialde-
mokratische Politik vor Ort stehen und was lokal für die
Menschen getan werden kann. Vieles, was wir von der
großen Politik erwarten, können wir nur vor Ort umsetzen.
Dazu zählen die Schaffung von Wohnraum bis hin zur
Unterstützung von sozialen Netzen in unseren Städten
und Gemeinden. Zu diesen Themen wird nach Jutta Stein-
rucks Rede auch eine Gesprächsrunde mit unserem Hei-
delberger Bundestagsabgeordneten Lothar Binding statt-
finden. Der Ladenburger Landtagsabgeordnete Gerhard
Kleinböck wird den formellen Teil des Jahresempfangs
beschließen und zum gemeinsamen Buffet laden. Für die
musikalische Untermalung sorgt die Band „Dreiklang”. 
Über euer Kommen würden wir uns sehr freuen! (TZ)
Kontakt:

Patrick Hennrich, E-Mail: patrick.hennrich@spd-edingen-
neckarhausen.de;
Thomas Zachler, Telefon: 06203/5343
Homepage: www.spd-edingen-neckarhausen.de

100 Jahre Frauenwahlrecht

Die Liberalen Frauen im FDP-Bezirk Kurpfalz laden zu

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES
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einer Filmvorführung nach Leutershausen ein. Anlass ist
die Einführung des Frauenwahlrechts in Deutschland vor
nunmehr 100 Jahren. Der Film „Die göttliche Ordnung“
handelt über das Frauenstimmrecht in der Schweiz und
dessen späte nationale Einführung im Jahr 1971. Der Film
wird am 04.03.2018 im Olympia-Kino, Hölderlinstr. 2,
gezeigt. Beginn ist um 11.00 Uhr mit einer Begrüßung
durch Andrea Reister, Vorsitzende der Liberalen Frauen
Kurpfalz. Ein Kostenbeitrag von 6,00 Euro wird erhoben.
Eingeladen sind alle interessierten Frauen – und Männer!
Bezirksparteitag in Sandhausen

Am Freitag, 09.03.2018 findet der erste von drei Bezirks-
parteitagen des FDP-Bezirkes Kurpfalz statt. Treffpunkt ist
das Hardtwald-Restaurant Am Stadion, Jahnstr. 1. Im
Mittelpunkt steht ein Bericht unseres Abgeordneten Dr.
Jens Brandenburg „Der Weg zur neuen Bundesregierung
– und wie geht es weiter?“ sowie die Ergebnisse der Bera-
tung  der dem Landesvorstand zugewiesenen Anträge
aus dem jüngsten Landesparteitag. Der Bezirksparteitag
ist mitgliederöffentlich. Mitfahrgelegenheiten organisiert
Bezirksvorsitzender Dietrich Herold.
33. Mathaisemarkt-Treffen der FDP Schriesheim am

11. März 

Am Sonntag, 11.03.2018 findet im „Neuen Ludwigstal“ in
Schriesheim (Strahlenberger Straße 2) das 33. Mathaise-
markt-Treffen der Freien Demokraten statt. In diesem Jahr
ist Pascal Kober, MdB, Gastreferent. Er ist Mitglied des
FDP-Bundesvorstandes und des Landesvorstandes in
Baden-Württemberg und als Militärseelsorger der
Bundeswehr tätig. U.a. berichtet er über seine Auslands-
einsätze, insbesondere in Zentralafrika (Mali). Seine poli-
tisch-parlamentarischen Arbeitsschwerpunkte liegen im
Bereich der Sozial- und Gesundheitspolitik.
Volksantrag – Unterschriftsaktion beim Politischen

Aschermittwoch der FDP in Gang gesetzt

Beim Aschermittwochstreffen der FDP Baden-Württem-
berg in Karlsruhe wurde die vom Verein „Mehr Demokra-
tie e.V.“ initiierte Unterschriftenaktion in Gang gesetzt. Zu
den Erstunterzeichnern zählen FDP-Landesvorsitzender
Michael Theurer,MdB, und Landtagsfraktionschef Dr.
Hans-Ulrich Rülke. Nähere Informationen und Unter-
schriftsformulare finden Sie unter www.volkstrag-bw.de
(DH)
Kontakt:

Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Silke Buschulte-
Ding, Telefon: 06203/81091 / Hans Stahl, Telefon:
06203/82715 / Gabi Schieszl, Telefon: 06203/82599
Homepage: www.fdp.de

Wirtschaftsförderung und Lokalpolitik sind auch im

anderen Wortsinn gefordert

Für eine Doppelgemeinde mit rund 14.000 Einwohnern
hat Edingen-Neckarhausen vergleichsweise wenige
Gaststätten – und es werden seit Jahrzehnten weniger. In
Edingen sind „Lamm“, „Ratskeller“, „Hirsch“, „Grüner
Baum“ oder „Ochsen“ Vergangenheit; auch die „Dorf-
schenke“ steht seit langem leer und zum Verkauf. In 
Neckarhausen sei an „Kranz“, „Anker“, „Goldenen

Hirsch“, die Bahnhofgaststätte, das Schloss-Café (nicht
zu verwechselm mit dem einstigen im Edinger Schlös-
schen) oder auch den kleinen „Karpfen“ in einem Siedler-
häuschen hinter der Brücke erinnert. Dass in Edingen die
Kegel-Gaststätte an der „Werner-Herold-Halle“ der
Pestalozzi-Schulmensa weichen musste, war eine Rats-
entscheidung, freilich keine leichte, sondern in gründ-
licher Erwägung des öffentlichen Bedarfs sowie der
damaligen räumlichen Mängel und des Sanierungsstaus
in der kommunalen Gaststätte getroffen. Zum Glück hat
die Wirtin nahtlos die „Viktoria“-Gaststätte übernehmen
können, und das mit sehr guter Resonanz. Vereinsheime
wie das des FCV oder auch nebenan das DJK-Heim –
vom multifunktionalen Edinger „Friedrichshof“ ganz zu
schweigen – sind mit ihren saalartigen Nebenzimmern
eigentlich unverzichtbar, vor allem für örtliche Vereine
ohne eigenes Domizil. Umso wichtiger ist es für unsere
Fraktion, dass bei der Planung von Neckarhausen-Nord
gründlich geschaut wird, ob sich diese beiden Gaststät-
ten von FCV und DJK, oder zumindest eine davon, nicht
doch auch nach der Verlegung der Sportplätze erhalten
lassen. Denn gerade an Räumlichkeiten für Zusammen-
künfte und kleinere Veranstaltungen wird es immer knap-
per. Mit dem Restaurant „Kutscherstube“ hat jetzt gera-
de wieder ein Lokal – ohne Nachfolger – geschlossen, wo
so mancher Verein seine Jahreshauptversammlung
abhielt und in dem auch oft privat gefeiert wurde. In Neu-
Edingen hat vor kurzem das „Philoxenia“ mit seinem
herrlichen Wintergarten geschlossen und wird einer
Wohnbebauung weichen. Und auch die Zukunft des
Bistros „El El“, Edingens einziger echter Kneipe, ist noch
ungewiss. Ein Messplatz ganz ohne Gastronomie – vom
ehrenamtlich betriebenen Tell-Heim mal abgesehen –
aber wäre bitter. Viele, die von auswärts kommen, wun-
dern sich über das Fehlen von Gaststätten, gerade ent-
lang der Edinger Hauptstraße und insbesondere in den
beiden Ortsmitten am Rathaus sowie am Schloss. So
müsste es – denkbar im Rahmen der  Zukunftswerkstatt
– mal einen runden Tisch geben, an dem sich die ört-
lichen Gastronomen, der BDS, Bürgermeister, Verwal-
tung, Ratsfraktionen, der Kultur- und Heimatbund etc.
speziell über diese Problematik und über mögliche Impul-
se für ein wieder größeres und vielfältigeres Gastrono-
mie-Angebot innerhalb der gewachsenen Orte austau-
schen. (SKV)  
Kontakt:

Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559 / Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans
Stahl, Telefon: 06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Mitgestalten der Gemeindepolitik – wichtig und span-

nend!

Wer versucht hat die Diskussion um den Haushaltsplan
der Gemeinde mit zu verfolgen und das dicke Bündel
Papier durchzuarbeiten wird sicher dazu neigen, Kommu-
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nalpolitik als eine trockene und langweilige Materie zu
empfinden. Aber hinter den Zahlen stecken höchst inter-
essante Entscheidungen
Viele auf der globalen Ebene heiß diskutierte Fragen stel-
len sich auch auf der Ebene der Städte und Gemeinden
und werden hier praktisch angepackt und gelöst: Woher
soll unsere Energie kommen und wie können wir sparsa-
mer mit ihr umgehen? Wie können wir den CO2-Ausstoß
verringern und den Klimawandel aufhalten? Die Men-
schen zieht es immer mehr in die großen Ballungszentren
– wie können Dörfer als Lebensraum attraktiv bleiben und
Städte bewohnbar? Wie kann Landwirtschaft weiterhin
die Menschen ernähren, ohne die Umwelt mit Gülle und
Chemie zu vergiften.
Auch die Gemeinde Edingen-Neckarhausen steckt gera-
de mitten in solchen Entscheidungen, z.B. über den Flä-
chennutzungsplan, der angibt, wo in den nächsten 10 bis
15  Jahren gebaut werden darf.
Wenn Sie an der Diskussion über diese Zukunftsthemen
teilnehmen und Ihre persönliche Meinung dabei einbrin-
gen wollen, gibt es jetzt eine gute Gelegenheit. Für die
Zukunftswerkstatt Edingen-Neckarhausen wurde am
18.01.2018 der Startschuss gegeben und es werden noch
Bürgerinnen und Bürger gesucht, die sich in Arbeitsgrup-
pen u.a. zu den Themen Bauen und Wohnen, Klima-
schutz, Umwelt, Verkehr, Kinder und Jugend sowie Inte-
gration einbringen wollen. Die Zukunftswerkstatt knüpft
damit auch an die Arbeit der „Lokalen Agenda 21“ an, die
schon seit 18 Jahren an Konzepten für Nachhaltigkeit
arbeitet. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, am künftigen Leitbild unse-
rer Gemeinde mitzuwirken und melden Sie sich bei der
Umweltbeauftragten Vivien Reinhard an, Telefon:
06203/808137. (WH)
Einladung zum Treffen am 2. März

Wir treffen uns wieder am Freitag, 02.03.2018 um 19.00
Uhr in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Stra-
ße 25). Wir freuen uns über interessierte Gäste und neue
Mitstreiter. (WH)
Kontakt: 

Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de

Hauptversammlung unserer BUND-Ortsgruppe am

Montag, 26. März, 20.00 Uhr, in der Naturheilpraxis von

Anne Rinklin

Es ist schön, dass wir die sehr gut geeigneten Seminar-
Räumlichkeiten Ecke Theodor-Heuss-Straße/Gartenstra-
ße in Edingen auch dieses Jahr zum traditionellen JHV-
Termin am letzten Montag im März nutzen können.
Ebenfalls schon Tradition für unsere Gruppe ist allerdings
auch, dass wir mit unseren ganz wenigen Aktiven nur „auf
kleinstem Flämmchen kochen“. Entsprechend kurz wird
wieder der Tätigkeitsbericht ausfallen. Dafür aber gibt es
eine ganze Reihe aktueller Themen in der Gemeinde mit

direktem Bezug zur Ökologie und zum Umweltschutz,
über die wir uns austauschen können. Die Fischkinderstu-
be ist weit gediehen und hat ihr erstes, zum Glück nur klei-
nes Hochwasser hinter sich. Die voriges Jahr gegründete
Nabu-Gruppe ist sehr aktiv; das Repair-Café leistet einen
ideellen, aber auch ganz praktischen Beitrag zur Produkt-
Lebensdauer und Nachhaltigkeit, ebenso die im Edinger
Schlösschen eingerichtete Kleiderstube für Alle. Dank der
Ökostromer Edingen-Neckarhausen gibt es ein tolles
Angebot zum Wechseln auf regenerativ erzeugten Strom
einschließlich „Sonnencent“ zur Förderung ökologischer
oder sozialer Projekte. Das große und komplexe Projekt
„Zukunftswerkstatt“ ist gestartet und soll nun unter hof-
fentlich reger Bürgerbeteiligung Fahrt aufnehmen. Ande-
rerseits darf dies in der Verwaltung nicht zu viel personel-
le Kräfte binden, schließlich gilt es ja auch, am dicken
Brocken des integrierten Klimaschutzkonzepts dran zu
bleiben und dieses so zielstrebig wie möglich umzuset-
zen. Inhaltlich gibt es hier eine ganze Reihe von Über-
schneidungen; sind doch der Klimaschutz und die Ökolo-
gie auch Schwerpunktthemen der Zukunftswerkstatt. Und
da es bekanntlich in vielen, eigentlich fast allen Bereichen
unseres Alltags nicht zuletzt auch um den „ökologischen
Fußabdruck“ geht, den jeder und jede Einzelne von uns
durch seine/ihre Lebensweise für die Nachwelt hinter-
lässt, spielen Fragen des heutigen und künftigen
Umgangs mit den endlichen Ressourcen unseres „blauen
Planeten“ auch kommunal praktisch überall eine Rolle. Als
Stichworte seien nur genannt der Verkehr und die Mobi-
lität, unser Haushalten mit den Flächen, ganz aktuell bei
der Fortschreibung des Flächennutzungsplans im Nach-
barschaftsverband, aber auch unsere individuelle Einstel-
lung zum Energiesparen, zu Ernährung, Einkaufs- und
Konsumverhalten – all dies auch in Vorbildfunktion für
unsere Kinder und Enkel. Auf deren Umweltbewusstsein
wird künftig Vieles ankommen, denn ihnen vererben wir
leider einen jetzt schon riesigen Berg an ökologischen
„Herausforderungen“, um es mal im Business-Neu-
deutsch zu sagen. Dass es in Wahrheit immense Proble-
me sind und erst recht noch werden, sieht jeder, der die
Augen aufmacht. (SKV)
Kontakt: 

Stephan Kraus-Vierling, E-Mail: kraus-vierling@gmx.de,
Telefon: 06203/936559 

Kirschlorbeere – eine „hochgiftige ökologische Pest“

Der Kirschlorbeer erfreut sich großer Beliebtheit in allen
„ordentlichen“ Gärten. Der NABU Bremen warnt jedoch
vor der „hochgiftigen, ökologischen Pest“, die dieser
Strauch für die Natur darstellt. „Wer Kirschlorbeerhecken
pflanzt, begeht ein Verbrechen an der Natur“, stellt NABU-
Geschäftsführer Sönke Hofmann klar, „selbst eine Beton-
mauer ist ökologisch wertvoller, auf ihr wachsen mit der
Zeit wenigstens Flechten und Moose.“ Bestenfalls ein
wenig Unterschlupf finden Vögel zwischen den Blättern,
ernähren kann die Pflanze sie nicht. In den vergangenen
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Jahren gab es eine Invasion dieser Sträucher, gemeinsam
mit den ebenfalls exotischen Rhododendren verdrängen
sie heimische Pflanzen. Damit verschwindet die Nah-
rungsgrundlage für Insekten und damit die Babynahrung
vieler Vögel. Dabei sei der Strauch für Reihenhausgärten
denkbar ungeeignet. „Wer Lorbeerkirschen anpflanzt
zeigt, dass er keine Ahnung und keine Geduld hat“, warnt
der gelernte Förster. Der Strauch müsse regelmäßig
beschnitten werden, sonst wuchert er schnell zu beacht-
licher Größe heran und:. „Wer zehn Samen oder zwei Blät-
ter isst, hat schon eine schwere Vergiftung. Dabei
schmeckt das schwarze Fruchtfleisch süß, giftig sind die
Samen darin und die schlucken Kinder schnell mit herun-
ter.“ Dennoch gebe es nur selten Vergiftungen. „Viel
schlimmer ist die Wirkung in der Natur, denn in vielen Wäl-
dern wildert der Exot aus und nimmt heimischen Kräutern
den Lebensraum“, berichtet der NABU-Vertreter. Die ver-
botene Unsitte, Strauchschnitt in Wäldern abzuladen, füh-
re zur Verbreitung der Lorbeerkirsche. Auf dem Kompost
bleiben die Blätter lange unangetastet. „Das ist ja auch
kein Wunder, an die giftigen Blätter wagen sich ja nicht
mal die Mikroben ran“. Dabei gebe es jede Menge heim-
ischer Alternativen, vom Weißdorn über die Schlehe bis
zur Haselnuss, von der Hagebutte bis zu kleinwachsen-
den Weiden für Ungeduldige. „Wer unbedingt einen win-
tergrüne Giftpflanze als Hecke haben möchte, sollte Eiben
pflanzen“, empfiehlt der NABU. Nur an solch einheimische
Pflanzen konnte sich die Tierwelt in Jahrtausenden
anpassen, die Flut exotischer „Neophyten“ belaste die
Natur (Quelle: NABU Bremen) Wie der heimische Garten
naturnah angelegt werden kann, finden Sie bei NABU.de,
und wir werden im nächsten Mitteilungsblatt Tipps geben.
(SB) 
Einladung zum Treffen am 13. März

Nächstes Treffen am heutigen Dienstag, 13.03.2018,
19.00 Uhr, Gaststätte „Bei Toni“ (Drechslerstraße 3). Hel-
fen Sie uns, machen Sie mit, es macht Spaß etwas für die
Natur in unserer Gemeinde zu tun. (SB)
Kontakt: 

Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhau-
sen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Beteiligung am Flächennutzungsplan

Bald wird der Gemeinderat sein Votum zum neuen Flä-
chennutzungsplan abgeben. Was dort von unseren
Gemeinderäten entschieden wird, hängt natürlich auch
stark davon ab, was die Menschen in der Gemeinde dazu
zu sagen haben. 
Bis zum 16.03.2018 können alle Bürger der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen schriftlich eine Stellungnahme an
der Nachbarschaftsverband (Collinistraße 1, 68161 Mann-
heim) schicken oder im Rathaus abgeben. Das kann jeder
tun, es ist keine besondere Form verlangt. Jeder darf sei-
ne persönliche Meinung schreiben. Nur so können wir

erreichen, dass unsere Gemeinderäte auch wissen, wie
wir denken. 
Dabei geht es um viel mehr als um das Mittelgewann.
Dazu haben die Bürger der Gemeinde bereits letztes Jahr
ihre Stimme abgegeben. Es geht vielmehr darum, wie viel
denn gebaut werden soll, wohin überall soll denn gebaut
werden dürfen? In welcher Form wollen wir eine Bebau-
ung? Wie weit wollen wir ein Wachstum in die Breite
haben?
Ob bei der Beteiligung im Flächennutzungsplan oder der
Zukunftswerkstatt: eine Vertretung der Gemeinde braucht
die Stimmen der Bürger. 
Seien Sie kreativ und mutig, dann wird sich das in der
Fortschreibung des neuen Flächennutzungsplanes
niederschlagen können. (EE)
Kontakt: 

Anne Krug, Stefan Brendel & Enzio Ermarth, 
E-Mail: info@mittelgewann.de
Homepage: www.mittelgewann.de

Zusätzliches Förderprojekt für 2017 in unserer

Gemeinde: Schulgarten der Pestalozzi-Schule

Anfang des Jahres berichteten wir, dass die Fördersumme
der Ökostromer Edingen-Neckarhausen für 2017 an das
Gemeinschaftsprojekt „Mobile Klinik“ der Graf von Obern-
dorff-Schule und der ökumenischen Tanzania-Gruppe
geht. Gleichzeitig haben wir unser Bedauern zum Aus-
druck gebracht, dass das auf Platz zwei gelandete Schul-
gartenprojekt der Pestalozzi-Schule nicht zum Zuge
gekommen ist. Jetzt kam es aber zu einer faustdicken
Überraschung. Das Projekt „Mit der Pflege des Schulgar-
tens der Pestalozzi-Grundschule Verantwortung für das
Gemeinwohl übernehmen und Generationen übergreifen-
des Handeln lernen“ wurde parallel für den Stiftungstopf
von Dirks Bio-Kiste vorgeschlagen. Stimmgleich mit
einem weiteren vorgeschlagenen Projekt kommt das Pro-
jekt „Edinger Schulgarten“ in den Genuss von 50%, d. h.
620 Euro der dortigen Fördermittel. Wie wir meinen, ein
großer Grund zur Freude, denn damit konnten insgesamt
1000 Euro aus den Stiftungstöpfen unseres Koopera-
tionspartners, der Klimaschutz+ Stiftung in Heidelberg, an
Projekte in unserer Gemeinde übergeben werden. Die offi-
zielle Übergabe der Fördergelder durch Peter Kolbe, dem
Vorsitzenden der Klimaschutz+ Stiftung und Rolf Stahl
von den Ökostromern,  erfolgt am vergangenen Montag
im Schulgartender Pestalozzi-Schule im Beisein der bei-
den Rektorinnen Angelika Engelhardt und Renate Wacker,
der für das Schulgartenprojekt federführende Lehrerin
Lisa Stieger, Elisabeth Höller von der Tanzania-Gruppe
und Vertretern der Presse. Diese wird in den nächsten
Tagen ebenfalls berichten.
Auf unserer Website finden Sie unter „Projekte fördern“
eine ausführliche Beschreibung der beiden Projekte. (RS)
Kontakt:

Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-

Bürgerinitiative 
„Bürgerbegehren Mittelgewann“
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fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:  06203/85787
Homepage: 

www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

„Spitzklicker“ am 13. April zu Gast: Hohe Kartennach-

frage! 

Am  Freitag, 13.04.2018 dürfen sich alle Kleinkunstfreun-
de auf politisches Kabarett sowie auf feinsinnige Comedy
und Parodie freuen. Der Kultur- und Heimatbund präsen-
tiert „Die Spitzklicker“, die bekannte Künstler-Truppe aus
Weinheim, mit ihrem neuen Programm „Licht aus – Spott
an“ ab 20.00 Uhr in der Pestalozzi-Halle in Edingen
(Robert-Walter-Straße). 
Das Ensemble mit Franz Kain, Markus König, Susanne
Mauder und Daniel Möllemann karikieren mit Biss das
Weltgeschehen wie Alltäglichkeiten aus dem lokalen
Umfeld. Der Humor der ganzen Truppe löst stets aufs
Neue Begeisterung und Frohsinn bei den Zuschauern aus. 
Karten sind zum Preis von 22,00 Euro in der Edinger
Buchhandlung „Bücherwurm“ (Rathausstraße 14), im
Schreibwarengeschäft „Ratzefummel“ (Hauptstraße 85)
sowie in der Postfiliale Neckarhausen (Hauptstraße 424)
erhältlich.
Freuen sie sich mit uns auf einen humorvollen Abend.  
Kontakt: 

Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

1. Netzwerk- und Informationsveranstaltung 2018:

Thema „die neue Datenschutz-Grundverordnung“

Am 25.05.2018 treten die Datenschutzgrundverordnung
(DSGVO“ und das neue Bundesdatendatenschutzgesetz
in Kraft. Die bisherige EU-Datenschutzrichtlinie entfällt an
diesem Tag ebenso wie das BSDG. Neue verschärfte
Anforderungen kommen damit auf die Unternehmen zu.
Der BDS Edingen-Neckarhausen informiert zu diesem
Thema im Rahmen seiner ersten Netzwerkveranstaltung
am Dienstag, 27.02.2018, 19.30 Uhr, in der Gaststätte
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25).  
Rechtsanwalt Bertram Hessler, Fachanwalt für Handels-
und Gesellschaftsrecht, aus Weissach-Flacht und Vorsit-
zender des BDS-Ortsvereins Weissach-Flacht wird Sie
über die wesentlichen Punkte der Neuregelung informie-
ren und steht auch für Fragen zur Verfügung. 
Die Moderation des Abends liegt in den Händen von Ägi-
dius Schönstein, Unternehmerberater aus Edingen-Nek-
karhausen.
Wir laden alle Selbständigen, Unternehmer Edingen-Nek-

karhausens, unabhängig von einer Mitgliedschaft im
BDS-Ortsverein Edingen-Neckarhausen herzlich zu dieser
Netzwerkveranstaltung ein. Anmeldung wird erbeten per
E-Mail an: info@bds-en.de.

Oper am 16. März

Am Freitag, 16.03.2018 um 19.30 Uhr kommt Beethovens
Oper „Fidelio“ zu Aufführung.
Die Abfahrtszeiten des Busses sind um 18.20 Uhr ab Neu-
Edingen, 18.25 Uhr ab Edingen und 18.30 Uhr ab Neckar-
hausen.
Die Karten für die Vorstellung sind bereits an den bekann-
ten Abholstellen erhältlich.
Kontakt:

Anneliese Fetzer, Telefon: 06203/180467  
Jutta Guthmann, Telefon: 06203/15204 
Besucherring Nationaltheater-Regional-Abo, 
Bettina Rochow, Telefon: 0621/1680310, 
E-Mail: bettina.rochow@mannheim.de
Homepage: www.nationaltheater-mannheim.de

Heringsessen zur Kampagne 2017/2018

Bild: KVK
Am vergangenen Samstag wurde die Asche unserer heiß-
geliebten Fastnacht in Form von Konfetti in alle Winde ver-
streut. Merkwürden Dennis Ried sprach mit salbungsvol-
ler Stimme zu den zahlreichen Gästen und auch
Prinzessin Darline I. „aus der Stadt der Engel“ hielt ihre
letzte Rede für die Narren des KVK. 
Wir sahen an diesem Abend nochmals unsere Tanzgrup-
pen, die „Konfettis“, die „Funkinie“, die Funken, die Gar-
de mit Marsch und Schautanz, das Tanzmariechen, das
Männerballett und auch die Tenöre mit ihrem „Best of“ der
letzten 22 Jahre. 
Es war ein Abend des Danke sagen und auch des
Abschied Nehmens, alle Trainerinnen erhielten ein Präsent
des Vereins für ihre ganzjährige Arbeit. Danke an alle flei-
ßigen Helfer vor und hinter den Kulissen, danke an das
Team „Germania Rocks“, danke an all unsere Gäste. 
Dann hieß es Abschied nehmen, manchen fiel dieser
leicht, z.B. Marlen Schröter, Louise Speicher, Alina Buller

KULTUR & SPORT

Kultur- und Heimatbund
Edingen-Neckarhausen e.V.

Theatergemeinde Mannheim

Gruppe Edingen-Neckarhausen

Karnevalverein Kummetstolle

Neckarhausen e.V.
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und Ann-Sophie Betzwieser, sie hören bei den Funken
auf, aber die Garde wartet auf sie. 
Einen sehr bewegenden Abschied läutete Jugendver-
treterin Alexandra Sattler ein: „good bye Markus!“ Alle
Aktiven betraten die Bühne, Dana Kick und Dennis
Ried sangen auf die Melodie „Bye bye Hollywood hills“
eine umgedichtete Version für Markus Schläfer, der
nach 12 Jahren als Präsident sein Amt niederlegt. Er
selbst dankte in einer Rede, in der er seine karnevali-
stische Zeit, die er schon als kleiner Bub in der Bütt
begann, Revue passieren ließ. Viele Anwesende Weg-
gefährten lauschten seinen Worten, Ehrenkappenträ-
ger Ralf Zaborosch dankte ihm im Namen aller Aktiven
mit einem selbst gedichteten Lied „Du hast uns nie
gelangweilt“. Auch die Kälble aus Edingen waren an
diesem Abend da, Präsident Schläfer erhielt ein
Abschiedsgeschenk, ebenso natürlich auch Prinzessin
Darline.
Die Band „Kraft & Kraftin“ lockte mit toller Musik viele Tän-
zer immer wieder aufs Parkett.
Eine kurze, aber für alle Aktiven sehr intensive Kampag-
ne liegt hinter uns, betraten wir doch absolutes Neuland
für uns. Der Ball der Prinzessin findet schon länger in
der Eduard-Schläfer-Halle statt, dieses Jahr gingen
erstmals auch Prunksitzungen und Heringsessen dort
über die Bühne. Doch wer die große Kummetstolle-
Familie kennt, weiß, das stemmen sie auch. Langjähri-
ge, routinierte Handgriffe konnte man vergessen, es war
alles zuerst sehr kompliziert, die Bühne war die größte
Herausforderung für die Aktiven, dann galt es einen
Bewirtungsplan zu erstellen und, und, und… Der KVK
hat es gestemmt, allen großen Dank, Chapeau! Unser
Dank gilt natürlich auch unseren zahlreichen Besu-
chern, verbunden mit der Bitte, bleiben sie dem KV
Kummetstolle das ganze kommende Jahr über gewo-
gen. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 15. März 

Zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag,
15.03.2018 laden wir alle Mitglieder um 19.30 Uhr ins Ver-
einsheim „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) herz-
lich ein. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bekanntgabe der
Tagesordnung, 2. Geschäftsbericht des Vorstandes,  3.
Bericht der Chorsprecherin des Frauenchors, 4. Kassen-
bericht, 5. Kassenprüfungsbericht und Entlastung, 6. Aus-
sprache zu den Punkten 2 bis 5, 7. Entlastung des Vor-
standes, 8. Neuwahlen, 9. Anträge, 10. Vorschau 2018,
11. Verschiedenes.
Schriftliche Anträge sind bis eine Woche vor der Jahres-
hauptversammlung beim 1 Vorsitzenden Herbert Jung
einzureichen.
Chorproben am 22. Februar

Donnerstag, 22.02.2018, 18.30 Uhr: Probe Männerchor;
19.30 Uhr: Probe Frauenchor.
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen.
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Am Sonntag Auftritt von Germania Rocks

Am kommenden Sonntag, 25.02.2018, findet um 17.00
Uhr in der Katholischen Kirche St. Ägidius in Mannheim-
Seckenheim ein Chor- und Orgelkonzert statt. 
Der Dirigent des Männerchores, Musikdirektor Walter
Muth, spielt auf der neuen Seifert-Orgel und dirigiert den
MGV/Germania-Männerchor. Auch unser Chor Germania
Rocks leistet unter der Leitung von Elena Kleiser-Wälz
musikalische Beiträge. Der Eintritt ist frei, um eine Spende
wird gebeten. 
Die Sängerrinnen und Sänger von Germania Rocks treffen
sich um 15.15 Uhr in der St. Ägidius Kirche zur Stellprobe,
damit wir pünktlich um 15.30 Uhr mit dem Einsingen
beginnen können. 
Wir laden unsere Mitglieder und alle Musikliebhaber unse-
rer Gemeinde zu dieser Veranstaltung herzlich ein.
Homepage: www.gvgermania.de

Chorgemeinschaft: Männerchor MGV

1859/GV Germania 1897 Neckarhausen e.V.
Chorprobe

Die nächste Probe für die Sänger des gemeinsamen Män-
nerchors MGV/Germania beginnt am kommenden
Dienstag um 19.45 Uhr im Vereinsheim „Kleintierhof" in
der Neckarstraße. 
Am kommenden Sonntag: Chorauftritte in Secken-

heim

Zum Auftakt des aktuellen fünfteiligen Kulturprogramms
„Konzerte auf der neuen Seifert-Orgel 2018" in der Katho-
lischen St. Aegidius Kirche in Mannheim-Seckenheim tre-
ten dort am kommenden Sonntag der Männerchor 
Neckarhausen und Germania Rocks gemeinsam auf.  
Zum Vortrag kommen  Chorwerke und Orgelstücke von
Alexandre Guilmant, Cesar Franck, Johann Sebastian
Bach und Charles-Marie Widor. 
An der neuen Orgel wird unser Chorleiter, Musikdirektor
Walter Muth zu hören sein. 
Das Konzert in der Nachbargemeinde Seckenheim am
kommenden Sonntag, 25.02.2018 beginnt um 17.00 Uhr.
Wir laden sehr herzlich zum Besuch des Konzerts in der
Nachbargemeinde ein.
Organisatorischer Ablauf für den Auftritt in Secken-

heim

15.45 Uhr: Treffpunkt der Sänger des Männerchores in St.
Aegidius Mannheim-Seckenheim bereits in Sängerklei-
dung / 16.00 Uhr: Stellprobe und Einsingen des Männer-
chores / 17.00 Uhr:. Konzertbeginn.

Chorprobe

Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 27.02.2018
um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in Neckarhausen
statt.

Gesangverein »Germania« 1897

Neckarhausen

Arbeitersängerbund
Frauenchor 08 e.V.
Neckarhausen
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Einladung zum 4. Heidelberger Brusttag in der Klinik

Sankt Elisabeth am 3. März

In Fachvorträgen informieren dort Experten am Samstag,
03.03.2018 von 10.00 bis 14.00 Uhr über neue Ent-
wicklungen bei Untersuchungsmethoden, Diagnostik und
Therapie, Tipps zu Sport und Ernährung, Behandlung gut-
artiger Neubildungen sowie aktuellen OP-Verfahren. 
Mit rund 70.000 Neuerkrankungen jährlich ist Brustkrebs
die mit Abstand häufigste Krebserkrankung bei Frauen in
Deutschland. Aufgrund dieser Zahlen und um weiter auf-
zuklären und zu informieren veranstaltet die Klinik Sankt
Elisabeth (Max-Reger-Straße 5-7, 69121 Heidelberg) die-
sen Tag. 
Der Eintritt ist frei – eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich.
Schneidkurs nur für Frauen am 10. März

Auch dieses Jahr wieder findet mit Obstbaumeister Georg
Schneider und Fachwart Alfred Lutz unser berühmter
Schneidkurs statt. Diesmal am Samstag, 10.03.2018 bei
Lilo Adam gegenüber vom Edinger Bahnhof. Bitte folgen
Sie den Hinweisschildern. 
Wir freuen uns selbstverständlich auch über Nichtmitglie-
der. Um unser neu erworbenes Fachwissen noch zu
diskutieren und zu vertiefen werden wir den Kurs mit
einem Umtrunk und einer kleinen Stärkung abrunden.
Alle Infos und Termine „rund um die Landfrauen“ stehen
auch auf unserer Homepage.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Jahreshauptversammlung 2018

Bild: Hannelore Schäfer (MM) 
Am Samstag, den 17.02.2018 fand die Jahreshauptver-
sammlung statt. Der 1. Vorsitzende, Hans-Jürgen Weiß-
ling, begrüßte die anwesenden Mitglieder, besonders die
Ehrenmitglieder Linde Ding, Christa Schrom, Karl Ding,
Helmut Schrom, Dietmar Egenberger, Karlheinz Köhler
und Karl Schläfer. 
In seinem Jahresrückblick ging der 1. Vorsitzende noch-
mals auf die verschiedenen Veranstaltungen unseres Ver-

eins über das Jahr 2017 ein. Die Liebhaber leckerer Backfi-
sche kommen teilweise von weit her, weil sie von der Qua-
lität der angebotenen Edelfische überzeugt sind. Der
Schatzmeister, Galin Haralambow, verlas den geordneten
Kassenbericht; er bedankte sich bei unserem Steuerberater
für die Unterstützung das ganze Jahr über. Revisor Wolf-
gang Odenwald bescheinigte eine einwandfreie Kassen-
führung. Er beantragte im Anschluss die Entlastung unse-
res Kassierers, diese erfolgte ohne Gegenstimme.
Sportwart Christian Herrmann berichtete von verschiede-
nen Veranstaltungen. Gefischt wurde an unterschied-
lichen Angelstellen von Kleingemünd bis zur Neckarspit-
ze. Schwergewicht lag auf unserer Hausstrecke vom
Krottenneckar bis zum früheren Festplatz. Jugendleiter,
Dieter Schläfer, berichtete von verschiedenen Veranstal-
tungen unserer Anglerjugend und von der Begeisterung
der teilweise noch sehr kleinen Angler, die besonders
betreut werden müssen. Er bedankte sich in seinem
Bericht für die Unterstützung durch aktive Angler und die
Eltern, die teilweise den Fahrdienst verrichteten. Er wäre
jedoch über eine andauernde Unterstützung aus den Rei-
hen der aktiven Angler in der Betreuung der Anglerjugend
sehr froh und bittet hier um entsprechende Meldungen.
Der IG-Vertreter, Karl Schläfer, berichtete von guten Fän-
gen im Edinger Ried und dass kaum noch Rotaugen
gefangen werden. Das jüngste Rheinhochwasser ist auch
über den Baggersee hinweggegangen und brachte
dadurch bestimmt einen natürlichen Besatz. Darüber hin-
aus wird durch die Interessengemeinschaft der drei Verei-
ne Schwetzingen, Neckarhausen und Edingen ein Rotau-
genbesatz mit 700 kg von der Edertalsperre-Fischerei im
Frühjahr vorgenommen. 
Unser Ehrenmitglied, Dietmar Egenberger, nahm die Ent-
lastung der Gesamtvorstandschaft vor. 
Unter Punkt „Verschiedenes“ wollte Dietmar Egenberger
wissen, wie die zukünftige Verbandsarbeit aussieht und
an welcher Stelle wir unsere jährlichen Angelkarten
bekommen. Der 1. Vorsitzende konnte diese Frage an den
1. Vorsitzenden der Rhein-Neckar-Pachtgemeinschaft
e.V., Wolfgang Reuther, der als Mitglied des Anglervereins
Edingen e.V. an der Hauptversammlung teilnahm, weiter-
geben. Reuther erläuterte, dass die Verbandsarbeit wohl
nicht gemeint sei, wohl die Aktivitäten der RNPG. Er
berichtete über die Neugründung einer Pachtgemein-
schaft und warum in der nur die Vereine aus der unmittel-
baren Nachbarschaft in den Genuß der verbilligten Angel-
karten kommen sollen, dies ist in etwa auf die früheren 
Landkreise Mannheim, Heidelberg und Rhein-Neckar-
Kreis begrenzt. 
Die Versammlung wurde um 20.30 Uhr geschlossen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Wir laden hiermit alle Mitglieder ein, am Donnerstag,
22.03.2018 um 19.00 Uhr an der Jahreshauptversamm-
lung teilzunehmen. Diese findet im Versammlungsraum
auf der Kleintierzuchtanlage statt. 

Anglerverein e.V. Edingen
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Hiermit wird folgende Tagesordnung bekannt gegeben: 1.
Begrüßung und Totenehrung; 2. Protokoll der letzten Jah-
reshauptversammlung; 3. Geschäftliches; 4. Berichte, a)
des Vorstandes, b) Kassen- und Revisionsbericht, c) Ein-
zelberichte aus dem Verwaltungsrat; 5. Entlastung des
Vorstandes; 6. Wahlen laut Satzung; 7. Wünsche und
Anträge; 8. Beschlussfassung zur Instandhaltung der
Stallgebäude, insbesondere der Fassade; 9. Verschiede-
nes.
Wünsche und Anträge können noch bis zum 15.03.2018
beim Vorsitzenden eingereicht werden. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme der Mitglieder bei
der Jahreshauptversammlung.

VDH Deutsche Meisterschaft für Fährtenhunde

Vom 23. bis 25.02.2018 richten die beiden Hundesport-
vereine, der HSV Edingen und der VfH Neckarhausen,
nach 2017 auch in diesem Jahr auf Bitte des VDH (Ver-
band für das Deutsche Hundewesen) diese Großveran-
staltung aus. 
30 Teams aus ganz Deutschland haben in diesen drei Tagen
je zwei Fährten abzusuchen, was bei den derzeitigen Witte-
rungsverhältnissen nicht gerade einfach sein dürfte.
Nach der Begrüßung der Teilnehmer und Identitätskon-
trolle der Hunde sowie Auslosung der Reihenfolge der
Sucharbeit erfolgt am Freitag um 10.15 Uhr die Abfahrt ins
Fährtengelände wo um 11.00 Uhr das erste Team startet.
Am Samstag und Sonntag ist jeweils um 10.00 Uhr Beginn
der Fährtenarbeit, die Abfahrt erfolgt um 9.15 Uhr ab Ver-
einsheim des HSV Edingen (Drechslerstraße), von wo aus
auch Shuttle-Fahrzeug ins Fährtengelände unterwegs
sein wird.
Für Speis und Trank im Fährtengelände ist durch einen
Verpflegungswagen ebenfalls gesorgt. 
Die Siegerehrung auf dem Gelände des HSV Edingen ist
für Sonntag, ca. 16.15 Uhr geplant. 
Interessierte Zuschauer sind bei der Veranstaltung herz-
lich willkommen.
Kontakt:

Verein für Hundesport, 
E-Mail: vfh-neckarhausen@gmx-topmail.de

6. Gulaschsuppenturnier für Jedermann am 3. März

Der BCEN lädt zum sechsten Mal zu seinem Gulaschsup-
penturnier. Unter Wettbewerbsbedingungen werden zur
lockeren Einstimmung auf die bevorstehende Saison drei
garantierte Vorrundenpartien im Super-Mêlée-Modus
gespielt. Die besten acht spielen Halbfinale und Finale.
Jeder Teilnehmer erhält bei der Entrichtung der Startge-
bühr einen Verzehrbon für eine Portion Gulaschsuppe.
Einschreibeschluss ist um 13.00 Uhr.
Jahreshauptversammlung am 16. März

Die 33. Jahreshauptversammlung des BCEN findet am

Freitag, 16.03.2018, um 19.30 Uhr in der Viktoria-Gast-
stätte (Porschestraße) statt. Die Einladungen mit der
Tagesordnung und dem Terminplan 2018 werden in Kürze
an die Mitglieder versandt.
Trainingszeiten

Der BCEN trainiert jeden Mittwoch und Samstag auf dem
Boulodrôme. Ab 13.00 bzw. 15.00 Uhr fliegen am Freizeit-
bad die Kugeln. Diese können durch den BCEN gestellt
werden. Interessierte sind jederzeit willkommen und zu
einem „Schnuppertraining“ eingeladen.
Homepage: www.boule-club.de

Reha-Sport

Am Freitag, 23.02.2018 findet um 19.00 Uhr die Hallen-
gymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle  statt. 
Am Montag, 26.02.2018 ist Wassergymnastik und
Schwimmen im Freizeitbad; allgemeiner Beginn ist um
19.00 Uhr. Die Reha-Sport-Gruppe 1 beginnt um 19.00
Uhr, die Reha-Sport-Gruppe 2 beginnt um 19.45 Uhr. 
Am Freitag, 02.03.2018 ist ab 19.00 Uhr Hallengymnastik
in der Eduard-Schläfer-Halle. 

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung

am 7. März

Am Mittwoch, 07.03.2018 findet um 19.00 Uhr die dies-
jährige ordentliche Mitgliederversammlung im Gasthaus
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) statt.
Da es in der o.g. Sitzung hauptsächlich um die Neuerun-
gen bzgl. des Umzugs der Tennisanlage in das Sport- und
Freizeitzentrum geht, möchten wir hierzu alle Mitglieder
recht herzlich einladen und hoffen auf zahlreiches Erschei-
nen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Tages-
ordnung, 2. Geschäftsbericht der 1. Vorsitzenden Diana
Klumpp, 3. Jahresrückblick 2017 der stellv. Vorsitzende
Dr. Waltraud Weisser, 4. Ehrungen (25 /40 Jahre), 5. Dank
an Übungsleiter, 6. Bericht des Kassenwarts Eberhard
Wolff, 7. Bericht des Sportwarts Günther Schäfer, 8.
Bericht der Kassenprüfer (Stefan Buchholz & Hans-Peter
Körner), 9. Bericht des Vorsitzenden des Fördervereins
(Georges Wild), 10. Entlastung des Vorstands, 11. Anträ-
ge a) Anträge von Mitgliedern, b) Vorstandsanträge auf b1)
Änderung des Vereinsnamens in TC Edingen-Neckarhau-
sen e.V., b2) Einrichtung eines Ausschusses zur Vorberei-
tung einer neuen, an die sich verändernden Verhältnisse
angepassten Beitragsordnung, b3) Einrichtung eines Bau-
und Umzugsausschusses, 12. Wahl des Vorstands, 13.
Wahl der Kassenprüfer, 14. Vorschau auf das Jahr 2018,
15. Verschiedenes.
Eingeladen sind alle Mitglieder des Vereins. Stimmbe-
rechtigt sind alle aktiven und passiven Mitglieder, die das
14. Lebensjahr vollendet haben. 
Anträge der Mitglieder erbitten wir schriftlich bis 10 Tage
vor der Mitgliederversammlung bei der 1. Vorsitzenden
Diana Klumpp, Bahnhofstraße 14c, 68535 Edingen-
Neckarhausen, einzureichen.

Verein für Hundesport
Neckarhausen e.V. 1951

Tennisclub 1974 e.V. »Grün-Weiß« Edingen

Boule-Club
Edingen-Neckarhausen e.V.
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Terminkalender: 

07.03.2018, 19.00 Uhr: Jahreshauptversammlung /
17.03.2018, 9.30 Uhr: Frühjahrsinstandsetzung I /
24.03.2018, 9.30 Uhr: Frühjahrsinstandsetzung II /
28.03.2018, 19.00 Uhr: Vorstandssitzung / 28.04.2018,
13.00 Uhr: Offizielle Saisoneröffnung.  
Homepage: http://tcgw-edingen.de

1. Mannschaft

Am Sonntag haben wir den SK Lindenhof III zu unserem
sechsten Spiel der Saison empfangen. Mit unserem
Heimvorteil bezwangen wir diesen mit einem 4,5 zu 3,5.
Kurzfristig konnten wir Brett 8 nicht belegen und mussten
daher einen Punkt verschenken. In der Tabelle befinden
wir uns momentan auf dem 4. Platz. 
Unser nächstes Spiel ist am 11.03.2018 gegen den SK
Chaos Mannheim II. 
Jugendmannschaft

Die Jugend hatte am Sonntag ein Auswärtsspiel gegen
den SC Reilingen III. Wie bei den Erwachsenen mussten
wir einen Punkt verschenken und eine Niederlage von 4,5
zu 3,5 akzeptieren. In der Tabelle der Einsteigerklasse ist
die Jugend jetzt auf den 7. Platz abgerutscht.
Das nächste und gleichzeitig letzte Spiel der Saison spie-
len wir am 11.03.2018 gegen Steuben Feudenheim II. 
Spielabend

Jeden Dienstag ab 17.30 Uhr wird von der Jugendgruppe
fleißig geübt und gespielt, im Anschluss ab 19.00 Uhr tref-
fen sich die Erwachsenen. Treffpunkt ist die Gaststätte
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). 
Gäste mit und auch ohne Schachkenntnisse sind herzlich
willkommen.
Kontakt:

Schachclub Neckarhausen, 
E-Mail: sk1960neckarhausen@gmail.com
Homepage: http://sk1960-neckarhausen.jimdo.com

Spannender Kegelsport in Heddesheim 

Am Samstag fuhren die Spieler des SKC zum schweren
Spiel nach Heddesheim. Dort erwarteten uns die Spieler
des Arbeiterturnerbund. Im Spiel über sechs Bahnen gin-
gen Kai Luca Bassauer, Heiko Reutemann und Volker
Manges an den Start. Bassauer und Reutemann gingen
leicht angeschlagen ins Rennen. Reutemann kämpfte sich
durch, während Bassauer nach 100 Wurf gegen Kunibert
Kusch ausgewechselt wurde. Mit 21 Kegel Rückstand
griffen Frank Bassauer, Steffen Hambitzer und Patrik Beck
ins Geschehen ein. F. Bassauer und Beck trafen auf star-
ke Gegner und gaben Kegel ab, kein gutes Zeichen. Doch
wir hatten noch einen Steffen Hambitzer. Er spielte mit 957
Kegel ein Ergebnis, dass den Rückstand des Starttrio und
der anderen Spieler ausglich und einen Vorsprung von 41
Kegel brachte. Am Ende konnten wir mit dem Sieg zwei

Punkte aus Heddesheim mitnehmen. Das Endergebnis:
5333:5374 Kegel. Die Einzelergenisse: Heiko Reutemann
848,  Kai Luca Bassauer/Kunibert Kusch 866, Patrik Beck
883, Frank Bassauer 898, Volker Manges 922 und Steffen
Hambitzer 957 Kegel.  
Die nächsten Spiele:  

Um 9.00 Uhr spielt die 2. Mannschaft in Edingen gegen
die SG TV 77 DE Waldhof/SKV Sandhofen IV und die 1.
Mannschaft um 10.30 Uhr gegen die SG 25 Viernheim/BF
Hemsbach IV.
Training: 

Wir  trainieren immer donnerstags von 16.30 bis 19.00 Uhr
auf den Bahnen in der Werner-Herold-Halle in Edingen. 
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen 

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir am
Samstag, 17.03.2018 um 19.00 Uhr ins Gasthaus „Frie-
drichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Verle-
sung des Protokolls der letztjährigen Jahreshauptver-
sammlung durch den 1. Vorsitzenden, 4. Geschäftsbericht
des 1. Vorsitzenden, 5. Abteilungsberichte, 6. Kassenbe-
richt, 7. Kassenprüfungsbericht, 8. Aussprache zu den
Berichten, 9. Geplante Fusion mit der DJK Neckarhausen,
10. Entlastung des Vorstandes, 11. Anträge, 11.1. Antrag
der geschäftsführenden Vorstandschaft auf Satzungsän-
derung (§ 22 Auflösung: Änderung der Anfallberechtigung
hinsichtlich des Vermögens bei Auflösung des Vereins.
Genauer Wortlaut siehe Antrag des Vorstandes in der
Anlage zur schriftlichen Einladung), 12. Verschiedenes. 
Anträge sind schriftlich oder per E-Mail zu stellen und
müssen fünf Tage vor der Versammlung in Händen des  1.
Vorsitzenden Udo Döbele, Jahnstraße 7e, 68535 Edingen-
Neckarhausen, sein.
Vorschau PM

Sonntag, 25.02.2018, 10.30 Uhr: VfL Kurpfalz Neckarau
PM – Fortuna Edingen PM 
Kontakt:

Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Medienarbeit, Mobil:
0176/37904606, E-Mail: Sascha.Ihrig@spvgg-fortuna.de,
Vereins-E-Mail: info@spvgg-fortuna.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen 
Homepage: www.spvgg-fortuna.de

Testspiele beim FC Badenia Hirschacker und gegen

Starkenburgia Heppenheim

Beim FC Badenia Hirschacker gewann die DJK/Fortuna
mit 5:1. Neuzugang Tamiko Ruf erzielte das 1:0, was auch
der Halbzeitstand war. Nach der Pause erzielten die Haus-
herren den Ausgleich, doch innerhalb von wenigen Minu-
ten zog die Rocca-Elf mit 4:1 davon. Maximilian Fries und
Jonathan Weisser (2x) erzielten die Tore. Kurz vor Schluss
erhöhte der eingewechselte Leonard Weisser auf 5:1.

Schachclub 1960 Neckarhausen
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Gegen den FC Starkenburgia Heppenheim gab es zuhau-
se eine Woche später ein 2:2. Jonathan Weisser erzielte
früh die 1:0 Führung. Taner Cetinkaya konnte dann in der
2. Halbzeit kurz vor dem Ende das 2:2 erzielen. Für die
DJK/Fortuna waren im Einsatz: Jänner, Bargou, Fries, J.
Weisser, Müller, Cetinkaya, Tabakci, Hacker, Ruf, Stein-
brenner, Yaman, Hamza, Ragusa, L. Weisser, Filipic, Scre-
ti, Rocca, Groß, Tabakem, Yüksel, Tandoh, Wegener,
Demiroglu und Bauer.
Weitere Ergebnisse

C-Junioren – FV Ladenburg 2:2, FC Germania Friedrichs-
feld II – DJK/Fortuna II/Calcio Edingen 3:3. Das Spiel
unserer B-Junioren gegen den Ludwigshafener SC wurde
kurzfristig abgesagt. Am gestrigen Mittwoch spielte unse-
re Kreisliga-Elf bei der DJK/FC Ziegelhausen-Peterstal. 
Rückrundenauftakt am kommenden Sonntag
Sonntag, 25.02.2018, 12.00 Uhr: DJK/Fortuna II/Calcio
Edingen – SV Altlußheim (Kunstrasenplatz in Neckarhau-
sen); 14.30 Uhr: DJK/Fortuna I – Phönix Mannheim (Kun-
strasenplatz in Neckarhausen)
Vorschau Junioren

Samstag, 24.02.2018, 15.00 Uhr: TSG Rheinau – B Junio-
ren, 
Kontakt:

Sascha Ihrig, Medienarbeit, Mobil: 0176/37904606, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 

www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

Nordic Walking Kurs – Korrektur!

Leider hat sich bei der Kursankündigung der letzten
Woche der Fehlerteufel einschlichen. Hier nun die korri-
gierte Fassung, mit den korrekten Daten:
Dieses Jahr bietet die DJK Neckarhausen wieder einen
Nordic-Walking-Kurs, unter qualifizierter Leitung  an.
Geplant sind vier Einheiten von jeweils 90 Minuten, immer
dienstags  von 10.30 bis 12.00 Uhr. Start ist am 06.03. und
am 27.03.2018 ist die letzte Übungseinheit. Bis Ostern
sind dann alle fit, um aktiv ins Jahr zu starten. 
Der erste Treffpunkt ist auf dem Fußballplatz der DJK 
Neckarhausen.
Bitte an wetterfeste Kleidung und entsprechendes
Schuhwerk denken. Für den Anfang genügen gut
gedämpfte Outdoor-Sportschuhe. Die Aufnahmeforma-
litäten werden dann vor Ort geregelt. Am Ende des Kur-
ses (27.03.2018) bekommt jeder Teilnehmer ein Zertifikat,
das er bei seiner Krankenkasse einreichen kann. Bisher
haben sich die Kassen teilweise bis zu 80 % an der Kurs-
gebühr beteiligt. Jeder Teilnehmer sollte sich daher bei
seiner Kasse vorher informieren. Für Mitglieder beträgt
die Gebühr 30,00 Euro und für Nichtmitglieder 50,00
Euro. Markenstöcke (Leki) können für 5,00 Euro geliehen
werden. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb schnell die Plät-
ze sichern.
Treffpunkt: DJK Neckarhausen, Neckarstraße 45, 68535
Edingen-Neckarhausen.

Kontakt:

Conny Altmann (Nordic Walking Instructor), Telefon:
06203/5670, E-Mail: conny-altmann@gmx.de

1. Mannschaft: Testspiel SV Schriesheim - FCV I 3:1

(0:0)

Im vorletzten Test kam unsere Mannschaft leider nicht
über eine Niederlage hinaus. Die erste Halbzeit verlief
ereignislos. In der zweiten Halbzeit kam Schriesheim
durch einen Doppelschlag zügig mit 2:0 in Führung. Der
Zwischenzeitliche Ausgleich durch Kümmerle lies noch-
mals Hoffnung auf ein Unentschieden aufkeimen, aber
kurz danach gelang es Schriesheim mit dem 3:1 den 
Deckel aufzusetzen.
2. Mannschaft: Testspiel FCV II - TuS Einheit Weinheim

II 2:5

Am vergangenen Samstag bestritt auch unsere Reserve
ihren vierten Test gegen die „Zweite“ von der TUS Einheit
aus Weinheim. Jedes Jahr ist es ein besonderes Spiel
gegen unsere Freunde aus Weinheim. Denn mittlerweile
hat sich eine enge Freundschaft zwischen den beiden
Teams gebildet. Nach dem Test ging es gemeinsam ins
Klubhaus, wo bereits Heidemarie Daub mit leckeren
Spaghetti Bolognese wartete. Anschließend wurde noch
ein wenig gefeiert. Schön, dass es auch im Amateurfuß-
ball zu echten Vereinsfreundschaften kommt.
Termine und Testspiele

Testspiel: Samstag, 24.02.2018, 14.30 Uhr: FCV I – SG
Hammelbach-Scharbach / Punktspiele: Sonntag,
25.02.2018, 14.30 Uhr: VfL Hockenheim – FCV II / Sonn-
tag, 04.03.2018, 15.00 Uhr: FCV I – FC Hochstätt Türk-
spor; 12.30 Uhr: FCV II – KSC Schwetzingen.
Rundenbeginn

Die 1. Mannschaft startet am 04.03.2018 um 15.00 Uhr
mit einem Heimspiel gegen den FC Hochstätt Türkspor.
Unsere 2. Mannschaft startet bereits jetzt am kommenden
Sonntag, 25.02.2018 um 14.30 Uhr beim VfL Hockenheim
in die Rückrunde.
Kontakt:

Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Geschäftsstelle am 26. und 27. Februar eingeschränkt

erreichbar

Die Geschäftsstelle ist am nächsten Montag und Dienstag
auf Grund von Umstellungsarbeiten über Internet und
Telefon nur eingeschränkt erreichbar.
Lastschrifteinzug Mitgliedsbeitrag zum 1. März

Liebe Mitglieder und Freunde des Turnvereins, bitte
berücksichtigen Sie nachfolgende Information betreffend
des Beitragseinzugs am 01.03.2018. Der Mitgliedsbeitrag
wird zum 1. März (jährliche und halbjährliche Beitragszah-
lungsweise) und 1. September (halbjährliche Beitragszah-

DJK 1912 Neckarhausen
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lungsweise) eines jeden Kalenderjahres per SEPA-Last-
schrift eingezogen. Fallen genannte Tage nicht auf einen
Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug des vereinbarten
Betrages am unmittelbar darauf folgenden Bankarbeits-
tag. Die Gläubiger-Identifikationsnummer des Turnverein
1890 Edingen e.V., Hauptstraße 4, 68535 Edingen-
Neckarhausen lautet: DE20ZZZ00000125903. Als Man-
datsreferenz dient die bisherige Mitgliedsnummer. Besag-
te Mitgliedsnummer und künftige Mandatsreferenz ist
bereits langjähriger Bestandteil des Buchungstextes von
Beitragseinzügen und kann daher den Kontoauszügen
entnommen werden. Auf Anfrage wird Ihnen Ihre Man-
datsreferenz durch die Geschäftsstelle des TVE mitgeteilt.
Bei Fragen und Anliegen rund um die Themen Mitglied-
schaft und Beitrag steht Ihnen die Geschäftsstelle des
Turnvereins 1890 Edingen e.V. gerne zur Verfügung. Infor-
mation erhalten Sie selbstverständlich auch online unter:
www.turnverein-edingen.de.
Rückblick: Närrische Sportstunde

Zum dritten Mal in Folge ging es am Fastnachtsdienstag –
organisiert von Eva Koch, Janine Tödling und Erika Urich
- bunt und närrisch in der Jahnturnhalle zu. Wie es sich für
einen Turnverein gehört, wurde an verschiedenen Statio-
nen gesprungen, balanciert, geworfen oder einfach nur
getobt. Neben zahlreichen Action-Helden im Miniformat
und wilden Tieren gab es auch wieder bezaubernde Prin-
zessinnen, die aber keineswegs aristokratisch zurückhal-
tend über die aufgebauten Geräte turnten. Trotz der einen
oder anderen Verwicklung in den Kostümen waren alle mit
viel Spaß und Energie dabei.
Die erwachsenen Begleitpersonen konnten sich während-
dessen an kleinen Speisen und Getränken stärken und
dem quirligen Treiben zusehen. Für einen weiteren fast-
nachtlichen Programmpunkt sorgten die Kälble, die mit
dem Prinzenpaar Verena I. und Marcel II. sowie der Mini-
und Jugendgarde vorbeikamen, die ihre fantasievollen
Schautänze zeigten. 
Zum Abschluss wurde gemeinsam dann noch unter der
Federführung von Karina Bühler ein Flashmob getanzt,
bevor es ans Aufräumen ging. Dank der vielen Helfer
waren die Geräte in Rekordzeit abgebaut, die Küche auf-
geräumt und der Glitzer, die Federn und die Luftschlangen
zusammengekehrt. 
Ballett-Unterricht – freie Plätze

Der Unterricht findet dienstags im Spiegelsaal der Jahn-
halle statt. Geübt wird in drei Gruppen: 15.15 bis 16.15
Uhr Einsteiger (Mindestalter 5 Jahre), 16.15 bis 17.15 Uhr
Tänzer/innen mit Vorkenntnissen, 17.15 bis 18.15 Uhr
Fortgeschrittene. Interessierte können gerne zum
Schnuppern vorbeikommen.
Abteilung Handball: Frauen top – Männer flopp!

Am letzten Sonntag mussten alle drei Senioren-Teams der
„Edinger Haie“ bei der SG MTG/PSV Mannheim antreten.
Unsere 2. Frauenmannschaft siegt mit 19:23 und unsere
1. Frauenmannschaft gewann mit 18:23. 23 Tore schoss
auch das Männer-Team… die Mannheimer netzten aller-
dings 27mal ein und gewannen letztendlich nicht unver-
dient. 
Spielübersicht am 24. und 25. Februar

Samstag, 24.02.2018, 11.15 Uhr: mE HG Oftersheim/
Schwetzingen – SG EF; 13.30 Uhr: Spieltag der Super-
Minis, 13.45 Uhr: mD1 HG Oftersheim/Schwetzingen –

SG EF, 16.30 Uhr: wD SG EF – JSG St. Leon/Reilingen;
Frauen Kreisliga TVE I – LSV Ladenburg / Sonntag,
25.02.2018, 11.30 Uhr: wC HSG Weinheim – SG EF, 12.15
Uhr: mB SG Horan – SG EF, 13.00 Uhr: mC HG Ofters-
heim/Schwetzingen – SG EF, 13.00 Uhr: mE2 JSG Ilves-
heim/Ladenburg – SG EF, 14.20 Uhr: mA TSG Wiesloch –
SG EF.
Kontakt:

TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon:
06203/85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Kindermaskenball

Am Dienstag, 13.02.2018 lud der Turnverein zu seinem
traditionellen Kindermaskenball. Die fastnachtlich
geschmückte TVN-Halle war komplett ausverkauft. Die
als Engel, Prinzessinnen, Cowboys, Indianer, Katzen,
Piraten, Polizisten und Seeräuber phantasievoll kostü-
mierten Kinder gaben ein buntes Bild ab. Auch die
Erwachsenen hatten sich zum Teil aufwendig verkleidet.
Als Musikus war Markus aus Mühlhausen engagiert. Er
brachte gleich Stimmung mit Polonäsen und Faschings-
tänzen in die Halle. Der Höhepunkt war, wie schon seit
Jahrzehnten, der Besuch der KV Kummetstolle. Elferrat,
Prinzessin Darline I. „aus der Stadt der Engel“ und die
Gardemädchen zogen unter viel Beifall ein. Präsident
Markus Schläfer begrüßte die Kinder und freuten sich
über die tolle Stimmung. Als Überraschung hatte der KVK
seine jüngste Tanzgruppe, die „Konfettis“ mitgebracht.
Als Cowboy-Schlümpfe  kostümiert zeigten sie mit einem
Schautanz ihr beachtliches Können. Der Turnverein
bedankte sich mit Geschenken für die Prinzessin, die
„Konfettis“, die Trainerinnen und einem Kuvert für die
Jugendarbeit der Kummetstolle. Danach ging es auf die
„Reise nach Jerusalem“. Damit auch jedes Kind teilneh-
men konnte, wurde das Spiel zur Freude der Kinder drei-
mal wiederholt. Die Gewinner wurden mit Preisen, gestif-
tet von der Stadtsparkasse belohnt. Dafür möchten wir
uns bedanken. 
Zum Abschluss wurde das unter der Hallendecke befe-
stigte Schwungtuch geöffnet und viele Luftballons ergos-
sen unter lautem Jubel über die Kinder.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Böttcher, Marco, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Michl, Anette, Bismarckstraße 6, Tel. 93 65 46
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Treiber, Sandra, Wichernstr. 9, Tel. 0152-55 17 43 15
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Stadler, Margit, Wallonenstr. 4, Tel. 0176 - 28 71 81 68 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Hartung, Silas, Jahnstraße 15, Tel. 8 43 85 46
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Schmidt, Lukas, Hinter der Post 16, Tel. 673393
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Trovato, Dario, Gartenstraße 37, Tel. 95 26 11
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Remmers, Sandra, Konkordiastraße 28, Tel. 1 69 50
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Keller, Noah, Hauptstraße 335, Tel. 79 46 18
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Zieher, Niklas, Seckenheimer Straße 2b, Tel. 92 43 75
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Gabriele R., Tel. 0151 - 516 280 73
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Gropp Nela, Johann-Gutenberg-Straße 17, Tel. 1 56 31
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Emmerich, Kevin, Brückenstr. 6, Tel. 958871
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Deeg, Josua, Eduard-Mörike Straße 11, Tel. 9 56 92 86
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Böttcher, Nina, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen

BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)

Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 30,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 20,- € Digital- Aus-
gabe – 36,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 30,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 20,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 36,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich

● 30,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 20,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 36,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils

im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“

wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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Leise kam das Leid zu ihm, trat an seine Seite,
schaute still und ernst ihn an, blickte dann ins Weite.

Leise nahm es seine Hand, ist mit ihm geschritten,
ließ sie niemals wieder los, er hat viel gelitten.

Leise ging die Wanderung über Tal und Hügel.
Und uns war’s, als wüchsen still seiner Seele Flügel.

Franz Fleck
* 27.12.1928      † 10.02.2018

In tiefer Trauer, aber auch in großer Dankbarkeit für
seine Liebe, Güte und Fürsorge, mit der er uns umge-
ben hat, nehmen wir Abschied von einem sorgenden
Ehemann und liebevollen Vater.
Die Beisetzung findet in aller Stille auf dem West-
friedhof in München statt.

Wir bitten, auf Blumen oder Kränze zu verzichten zu
Gunsten des Deutschen Roten Kreuzes Neckarhausen,
Spendenkonto DE87672901000050641503.

Inge Fleck und Volker Fleck

Lerchenauer Straße 27, 80809 München

Nach einem langen Kampf voller
Hoffnungen kam die Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, Schwester und Schwägerin

Ruth Schmidt
geb. Walther

* 30. Oktober 1945      † 18. Februar 2018

Wolfgang Schmidt
Hannelore und Karl Roth
Klaus und Ellen Walther
Ruth und Kurt Birkhof mit Familie
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Mittwoch den 28.02.2018 um 14.30
Uhr in der Friedhofskapelle Neckarhausen statt. 
Kondolenzliste liegt auf.
Die Urnenbeisetzung erfolgt später im kleinen Kreis.

Anstelle von zugedachten Blumen- und Kranzspenden bitten
wir um Spenden für das SOS Kinderdorf an die VR Bank
Rhein-Neckar, IBAN: DE92 6709 0000 0021 5427 17

Danke
allen, die unseren lieben Vater

Werner Stahl
auf seinem letzten Weg begleiteten und uns
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
bekundet haben.

Danke für die stille Umarmung, die trösten-
den Worte, gesprochen oder geschrieben, für
den Händedruck wenn die Worte fehlten und
für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und
Verbundenheit.

Britta, Marianne und Tina Stahl
mit Familien

Neckarhausen, im Februar 2018

Hannelore Roefky
† 29. Januar 2018

Herzlichen Dank,
sagen wir allen, die uns ihr Mitgefühl auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten und unsere liebe 
Mutter auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Pollack für
seine tröstenden Worte, Frau Dr. Roepke-Brandt mit
ihrem Praxisteam für die jahrelange gute ärztliche 
Versorgung sowie dem Bestattungsinstitut Stock für
die gute Betreuung.

Birgit Pape und Annerose Hemberger
mit Familien

Neckarhausen, im Februar 2018

Wir haben unseren Mittelpunkt verloren.

Gisela Speh
geb. Holzinger

* 16. März 1936     † 17. Februar 2018 

Was wir in Liebe bewahren bleibt für immer

Helmut Speh
Peter und Marion
Ralf
Kerstin und Frank
mit Elena und Charlotte

68239 Mannheim, Neckarplatten 3
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag den 
26.02.2018, um 12.00 Uhr auf dem Friedhof in Mannheim-
Seckenheim statt. Kondolenzliste liegt auf.

Familien-Anzeigen
von vielen gelesen!
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Herzlichen Dank
all denen, die unsere liebe Verstorbene

Sophie Romahn
auf ihrem Weg zur letzten Ruhestätte begleitet haben
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Familie Romahn

Neckarhausen, im Februar 2018

Rüstige Rentnerin, NR, keine Tiere, sucht 
bezahlbare 2-3 Zi.-Wohnung in Neckarhausen.

Über Ihren Anruf würden wir (Töchter) uns freuen
unter 0159-01150922 oder 0176-42604228 

Privatsammler sucht: Alte Werbeemailschilder vor 1960
sowie Uniformen, Helme, Mützen, Orden, Urkunden, Wehrpässe,
Privatfotos und ganze Alben vor 1945, Postkarten vor 1945, alte
Sachbücher, Blechspielzeug, Bierkrüge, Ölbilder, Münzen, antike
Möbel usw., einfach nachfragen! Gute Bezahlung! 

Telefon 06201/23260 oder 0173-8682328
Ihr Ansprechpartner ist Herr Bennebach
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PS-Fahrschule
Peter & Sonja Daub

Konkordiastraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Tel.: (0 62 03) 89 01 99
Mobil: 0172 / 62 64 43-7 oder-8          www.ps-fahrschule-daub.de
Wir sind immer für Sie da ....,            info@ps-fahrschule-daub.de
seit über 17 Jahren, rufen Sie uns einfach an.
Bürozeiten: Mo. & Mi. 17.30 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Theorie: Mo. & Mi. 18.00 - 19.30 Uhr
klassenspezifische Theorie nach Vereinbarung

Jetzt neu:
Vorprüfung am PC bei uns in der Fahrschule

24 Stunden Notdienst

www.martinello-killguss.de
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler

Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

Steffen M. Kling
Fachanwaltskanzlei 

für Strafrecht, Kriminalstraf-, 
Verkehrsstraf- und Wirtschaftsrecht

H 1,4 · 68159 Mannheim
Telefon 06 21/158 09-0 · Telefax 06 21/158 09-66

24-Stunden-Notruf: 0171-20 66 002
www.steffenkling.de · Steffen.Kling@Steffenkling.de

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag, 25. Februar
Hackbällchen mit feiner Metaxasoße

Spätzle und Salat
Am 23.02. – Live 70/80er Disco-Party

mit 

Ärztin und Arzt mit 2 Grundschulkindern suchen
4 Zi.-Wohnung oder kleines Haus zur Miete.

Telefon 0176/99252921

– Dachwohnung –
2. OG., 133 qm, Schlafzimmer, Gästezimmer, offener Wohn- und
Ess/Kochbereich mit EBK, Klimaanlage, Tageslichtbad von 
2 Seiten begehbar mit Eckbadewanne und Bidet. Balkon 11 m
breit m. kompletter Fensterfront, Raum für Waschmaschine und 
Trockner, eigener Speicher, ab sofort frei. Miete 800,- € + NK.

Telefon 0172-7706853
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